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Strandkorb   

Geflecht natura-antik 7mm uni sand,  

zerlegte Ware, ca. 120cm breit 

09670008-72899.-

Nehmen Sie Platz!
Riesen Auswahl Strandkörbe

Strandkorb   
Geflecht  
natura-antik 7mm 
uni sand, ca. 
120cm breit 
09670008-72

899.-

XL Strandkorb 
Geflecht 8 mm,  

Breite ca. 135 cm,  
herausnehmbare  

Kissengarnitur,  
extra dicke  

Fußpolster mit  
Reißverschluss 

09670011-72

1199.-

Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co KG, Otto-Schott-Str. 8,  47906 Kempen

Kempen - St. Hubert · Speefeld 4 · Straelen · An der Oelmühle 8 · www.moebel-dahlmann.de
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EDITORIAL

Kaum kletterten die Thermometer wieder bis an die 20 Grad, 
lockten die ersten Sonnenstrahlen auch schon die Radtouristen in 
großer Zahl auf die Radwanderwege rund um Kempen. Denn die 

Touren entlang der vielen Burgen, Herrenhäusern, Wassermühlen und 
Seen sind wirklich attraktiv. Wie attraktiv, das „erfuhr“ ich jetzt selbst, 
als ich gemeinsam mit unserem Redakteur Uli Geub den herrlichen 
Rundkurs entlang des BahnRadweges auf der alten Trasse von Kempen 
nach Kaldenkirchen zum de Wittsee, dann weiter zur Leuther Mühle 
und zum Poelvennsee und zurück nach Kempen in Angriff nahm. Genau 
40,3 Kilometer schönsten Niederrheins! Lesen Sie unser Protokoll dieser 
abwechslungsreichen Tour auf den Seiten 6 bis 9. Angereichert haben 
wir unser Radtour Special mit weiteren Tourentipps und Infos über 
die aktuellen Trends rund ums Rad – vom E-Bike bis zum stylishen 
Helm. Versuchen Sie es doch selbst einmal, es müssen ja nicht gleich 40 
Kilometer sein.

Das Frühjahr ist auch Garten-Saison. Wer sich Tipps und Anregungen 
holen will, der findet auf den Seiten 12 bis 14 die richtigen Adressen: Wir 
berichten über die nun schon achte Ausstellung „Skulptur und Garten“ 
in der Baumschule Höfkes und die große Schau „GartenLeben“ in 
Niederrheinischen Freilichtmuseum Dorenburg. 

Vom SV Thomasstadt über Borussia Mönchengladbach bis ins Tor 
der deutschen U-18-Auswahl: Das ist die erstaunliche Karriere des erst 
18jährigen Kempeners Sven Holtmanns. Wir stellen auf den Seiten 
20 und 21 den hoffnungsvollen Nachwuchs-Kicker vor, den Scouts von 
Mönchengladbach vor fünf Jahren entdeckten und für die Jugend des 
Bundesligisten verpflichteten. Ein Jahr später trug der damals 14-Jährige 
zum ersten Mal dann auch das National-Trikot. 

Im zweiten und abschließenden Teil unserer Serie über die Kempener 
Propsteikirche erläutern wir nicht nur den außergewöhnlichen 
künstlerischen Wert ihrer bedeutenden sakralen Kunstwerke, sondern 
gehen im Gespräch mit Pfarrer Wolfgang Acht auch ihren spirituellen 
und symbolischen Bedeutungen nach. Im Interview mit dem Festspiel-
Intendanten Jan Bodinus stellen wir auf den Seiten 28 bis 30 das Programm 
der neue Saison der Schlossfestspiele Neersen vor. Und wer wissen will, 
wo tatsächlich das Paradies liegt, zumindest das auf Erden für Kinder, 
der sollte Uli Geubs Bericht über seinen Familien-Urlaub im Kinderhotel 
Oberjoch im Oberallgäu auf den Seiten 31 bis 33 nicht versäumen. Das 
sind nur einige der vielen Themen dieser aktuellen Ausgabe. Wie immer 
runden Kultur in Kempen und der KempenKalender das Leseangebot ab. 
Viel Spaß bei der Lektüre wünscht Ihnen 

	
	 Ihr

		   
Karl J. Wefers, Herausgeber
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Natursteine ·  Fliesen ·  Grabmale

Bernhard Messing GmbH
Kleinbahnstr. 65 · 47906 Kempen
Telefon (0 21 52) 20 18 - 0
Telefax (0 21 52) 20 18 - 18
Internet www.messing-kempen.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–13.00 Uhr
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TAG DER OFFENEN BOCKWINDMÜHLE 
 
Am Pfingstmontag, 16. Mai, öffnet der Heimatverein Tönisberg die Bockwindmühle auf dem Mühlenberg.  
Es werden Führungen und  Erläuterungen zur Mühle angeboten.



FRÜHLINGSZAUBER  
AN SEEN UND WÄLDERN  
Eine herrliche Radtour führt entlang des BahnRadweges zum de Wittsee, weiter durch Wälder zum 

Poelvennsee und zurück nach Kempen. Im Frühling macht die abwechslungsreiche Strecke besonders viel 

Spaß, wenn es durch die erwachende Natur geht. Mehrere gastronomische Stationen laden unterwegs zum 

Verweilen ein. Begleiten Sie uns auf 40 Kilometern schönsten Niederrheins. 

Der Blick nach draußen sorgt am Morgen für ungläubiges 
Stauen. Eine dichte Nebelschicht hat sich über das Land 
gelegt. Dabei haben wir für heute eine Frühlingsradtour 

zum de Wittsee und in die Hinsbecker Wälder eingeplant. Was 
soll´s. Die Wetteraussichten waren als gut angekündigt, und 
schließlich gibt es nur schlechte Kleidung. Gut ausgestattet geht es 
kurz nach neun Uhr los. Das bezieht sich nicht nur auf die wetter-
feste Kleidung. Am Startpunkt bei Radsport Claaßen in der Kem-
pener City haben wir vom Chef für die Tour zwei  Marken-E-Bikes 
der neuesten Serie zur Verfügung gestellt bekommen.        

6

Karl Josef Wefers  und Uli Geub am Startpunkt der Frühlingstour bei Radsport Claaßen in der 
Kempener Innenstadt

KK-Spezial Fahrrad
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Auf  alter Bahntrasse zum Naturidyll de Wittsee

So können wir uns mit Unterstützung in den Pedalen auf den 
Weg machen. Wir wollen bis zum de Wittsee auf der alten Bahn-
trasse zwischen Kempen und Kaldenkirchen radeln, die seit 
Jahren ein beliebter BahnRadweg ist. Hinter dem Entenweiher 
und der Tennisanlage von Rot-Weiß verlassen wir die Stadt und 
stoßen auf die Bahntrasse, die gleich einige alte Erinnerungen 
weckt. Bevor die Ausflügler mit ihren Rädern diesen Weg in 
Beschlag nahmen, fuhr auf dieser Route der rote Schienenbus  
durch die Landschaft. Kindheitserinnerungen! 

Wir folgen der Beschilderung Richtung Grefrath und Mülhau-
sen. Es wird schon ein bisschen heller, und nach knapp 20 Mi-
nuten haben wir hinter Mülhausen die Niersbrücke erreicht. 
Leichter Dunst liegt noch auf der Niers. An deren Ufer begin-
nen die Bäume, sich in ihr grünes Frühlingskleid zu werfen. Die  
schöne Stimmung untermalen laut zwitschernde Vögel, die uns 
die Tour begleiten werden. Spatzen, Finken, Meisen flattern als 
Botschafter der warmen Jahreszeit links und rechts geschäftig 
vor unseren Rädern hinweg.   

Vor den Toren von Grefrath erinnern Zeugen - ein Signal, 
Schienen und das alte Bahnortschild - an die alte, längst ver-
gangene Bahnzeit. Weiter geht es durch die Stadt, an deren 
Ausgang man sich beim Pennymarkt links hält, Richtung 
„BahnRadweg“. Wir nehmen Kurs auf der herrlichen Radstre-
cke Richtung Hinsbeck und Nettetal. An der Strecke liegt das 
alte niederrheinische Adelsgut „Haus Milbeck“, in dem sich 
ein schönes Café mit Sommerterrasse befindet. Dieses hat aber 
nur an bestimmten Tagen geöffnet, also kommen wir erst gar 
nicht in Versuchung, der Lust auf einen frischen Capuccino 
nachzugeben. Vor der Tour am besten kurz im Internet che-
cken, ob das Café offen hat (www.hausmilbeck.de).        

KK-Spezial Fahrrad

I M M O B I L I E N  F R A N K  M A R K U S

ImmoConsultImmoConsult
Schauen Sie sich 
um, wenn Sie Ihre 
Immobilie verkaufen 
möchten.

Nutzen Sie das Wissen 
und die Erfahrung eines 
professionellen Partners, 
der für Sie Ihre Projekte 
managt und betreut. 

Gutschein 
für eine kostenlose 
Marktwertanalyse.

Wir bewerten Ihre 
Immobilie individuell nach 

Lage und Ausstattung.

W i l l k o m m e n  z u  H a u s e

ImmoConsult GmbH
Möhlenwall 9 • 47906 Kempen

Rufen Sie uns 

einfach an:

02152 - 95 71 88

15
Jahre
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Vorbei an der Rohrdommel in die Hinsbecker 
Wälder 

Lobberich lassen wir ebenfalls links liegen, denn vom Ortsteil 
Wevelinghoven sind es nur noch 3,3 Kilometer bis zu ersten 
Etappenziel de Wittsee. Endlich lugt die Sonne zum ersten 
Mal durch die Wolkendecke, doch die von den Wetterfröschen 
versprochene Wärme bleibt aus. Egal, denn wir genießen das 
Naturidyell de Wittsee in vollen Zügen. Vor uns lässt sich ein 
Schwan in seinem Schlafnest nicht aus der Ruhe bringen und 
träumt tief versunken. Hier zwischen den zwei Seeteilen des de 
Wittsees zeigt sich der Niederrhein von seiner schönsten Seite. 
Wir radeln weiter zum 2015 neueröffneten Café und Restau-
rant „De Wittsee“, aber leider sind wir zu früh dran. Erst ab 12 
Uhr (Sonntags ab 11 Uhr) können Getränke und Speisen genos-
sen werden (www.dewittsee.de). Wir werfen einen Blick auf die 
schöne Restaurantterrasse und nicken uns zu: „Wir kommen 
bei schönem Wetter wieder!“ 

Am Ausflugsparkplatz vor dem Restaurantgelände biegen wir 
rechts ab zum  Pfad, der um den See und Richtung Rohrdom-
mel-Naturprojekt führt. Wir folgen dem Weg, der zwischen 
einer renaturierten Wasserfläche, die zur Neuansiedlung der 
Rohrdommel entstanden ist, und der Nette zu einer Aussichts-
kanzel führt. Nicht nur für Naturfotografen ein lohnendes Ziel. 
Kurz vor der Leuther Mühle gönnen wir uns ein kleines Päu-
schen. Gut, dass Kalla die Thermoskanne mit heißem Kaffee 
gefüllt hat.  

DE WITTSEE UND KRICKENBECKER SEEN 
•	 Der de Wittsee liegt im Naturpark Schwalm Nette und ist für Naturliebhaber, Ausflügler und Wassersportler gleichermaßen ein 

Magnet. Mit seinen naturbelassenen Ufern und seiner reichhaltigen Vogelwelt gibt es hier viel zu entdecken. Der alte Bahndamm 
trennt den kleinen De Wittsee, der als schilfbewachsenes Brutgewässer unter Naturschutz steht, vom großen De Wittsee, der 
auch als Freizeitsee (Kanu, Segeln) genutzt wird. Bei schönem Wetter wird der gut ausgebaute BahnRadweg am See intensiv 
als Ausflugsziel genutzt. Der Radweg entstand auf der alten Bahnstrecke zwischen Kempen und Kaldenkirchen. Nach über 
100-jähriger Eisenbahngeschichte wurde die Strecke im Jahre 1980 aufgegeben. Der große See kann komplett umwandert oder 
umradelt werden  (Rundweg 3,8 Kilometer). Der Weg führt durch abwechslungsreiches Gelände mit Blicken auf See, Bruchwald 
und Wiesen. Vorbei geht es auch an einem Naturschutzhof. 

•	 Die Krickenbecker Seenlandschaft kann auf dem Damm zwischen den beiden größten der vier Krickenbecker Seen genossen 
werden. Die beiden Flüsse Nette und Renne durchfließen die Seen. Es gibt rund um die Seen, auch am de Wittsee sogenannte 
„Wasser.Blicke“, die der Nabu zur Erläuterung angelegt hat. Bis Mitte des 16. Jahrhunderts waren die Seen auf keiner Karte zu 
finden. Hier befanden sich stattdessen ausgedehnte Sümpfe. Ein intensiver Torfabbau in den folgenden beiden Jahrhunderten 
ließ die Seen (auch den De Wittsee) entstehen. Auf dem heutigen Damm wurden die abgebauten Torfsoden abtransportiert. Die 
Seen entstanden nach und nach durch sich auffüllendes Grundwasser. Die Krickenbecker Seen sind als FFH- (Fauna-Flora-
Habitat) und Vogelschutzgebiet ausgewiesen und so Bestandteil des europäischen Schutzgebietsnetzwerks Natura 2000. Um die 
Seen gibt es einen grünen und blauen Rundweg (7,3 oder 10,2 Kilometer), auf dem man das Naturschutzgebiet erkunden kann.

www.npsn.de

KK-Spezial Fahrrad
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Jetzt sind Pfadfindertugenden gefragt 

Gestärkt geht es auf die nächste Etappe, die uns hinter der sich 
im Umbau befindlichen Leuther Mühle, Ende des Jahres soll 
hier ein Tagungshotel öffnen, in den Wald in das Perdsvenn 
führt. Den kleinen Pfad kann man eigentlich nicht verfehlen, 
denn er beginnt direkt hinter einer Wandertafel. Immer weiter, 
links und rechts, folgen wir dem schönen Waldweg, der uns 
vorbei an einer Zuchtherde Rotwild zum Gestüt Seehof führt. 
Hier sind Pfadfindertugenden gefragt, denn der Weg teilt sich 
wie in alten Edgar-Wallace-Filmen in drei Teile. Dem linken 
Weg folgt man bis kurz vor die Bundestraße 221, vor der ein 
Waldweg rechts abbiegt. Über sandigen Heideboden gelangt 
man nach rund einem Kilometer wieder auf Asphalt. Hier am 
Kreuzungpunkt, dem „Knotenpunkt  02“ im Kreis Viersener 
Knotenpunktsystem, hat man mehrere Optionen für den weite-
ren Tourenverlauf. Eine Variante ist die Tour Richtung Schloss 
und Krickenbeckerseen mit Infozentrum fortzusetzen. Die an-
dere, für die wir uns entscheiden, ist die Variante Poelvennsee, 
Waldesruh und Nettekanalweg.

Dem Poelvennsee kann man sich leider aktuell nicht bis ans 
Ufer nähern, da das Strandhotel geschlossen ist und nur alte 
Schilder an bessere Tage erinnern. So geht es weiter vorbei 
am alten Nordkanal, in dem eine Komposition aus jungaus-
treibende Schilfpflanzen und gelbe Blumenblüten ein schönes 
Farbspiel ergeben. An der Flootmühle biegen wir rechts ab und 
folgen kurz später links der Beschilderung „Grefrath, Viersen“ 
auf einem leicht ansteigenden Weg. Es geht wieder durch den 
Frühlingswald, und bei einer kleinen Abfahrt wird es ziemlich 
flott. 

Am Waldausgang überqueren wir die Landstraße Voursenbeck, 
und es geht kerzengerade auf dem Nettekanalweg Richtung 
Kempen. Kurz vor der Wankumer Landstraße wartet noch ein 
Gebäude-Highlight auf uns. Ein großes, altes Bauernhaus mit 
schmuckem Grundstück und großer Obstbaumwiese ist einen 
Stopp wert. Auf der Wankumer Landstraße halten wir uns kurz 
links und biegen dann in den Passendyk ein, der uns vorbei an 
einem Campingplatz weiter Richtung Kempen führt. Über die 
Landstraße K12, der wir zunächst links und an der folgenden 
Kreuzung rechts Richtung Abtei Mariendonk folgen, kommen 
wir der Silhouette Kempens näher. Wenig später stehen wir am 
Ausgangspunkt auf der Kempener Judenstraße. 40,3 Kilometer 
sind in den Beinen. Der Niederrhein hat einmal mehr, bis auf 
das Wetter, seinen ganzen Zauber entfaltet!                       

Text + Fotos: Uli Geub

Die Tour wurde unterstützt von Radsport Claaßen, 
Kempen. Die beiden E-Bikes waren von den 
Marken Velo de Ville (Modell Premium CEB 800) 
und Flyer (Modell T8). www.radsport-claassen.de

KK-Spezial Fahrrad



Mit E-Power durch Natur und Gelände

Inzwischen gibt es für jede Stilrichtung auch elektrische Unter-
stützungen. City-, Touren- und Trekkingräder sind in E-Varianten 
der Renner. War die Motorenhilfe an Mountanbikes vor wenigen 
Jahren noch undenkbar, lassen sich auch Cracks inzwischen da-
rauf ein. Warum auch nicht? Nicht jeder hat mehr die Kraft und 
Ausdauer, und mit E-Power kann man im Gelände und Gebirge 
kraftsparend unterwegs zu sein. Auch optisch hat sich viel getan. 
Das Modell „Goroc“ (ab 3.519 Euro) vom E-Bike-Spezialisten Flyer 
aus der Schweiz hat sich auf die neuen Bedürfnisse der sportlichen 
Kundschaft eingestellt und ist ein perfekter E-Allrounder. Mit 20 
kg Gewicht, 10-Gang-Kettenschaltung und einem bärenstarker 
Bosch-Mittelmotor sind genug Reserven für schwere Touren an 
Bord. Kauftipp: Bergamont E-Line C (-Touring), Flyer Goroc (Mountain)

Mit leichtem Gepäck auf  vollen Touren 

Touren- und Trekkingräder bleiben auch 2016 voll im Trend. Als 
Sport- und Freizeitgeräte sind sie unverzichtbar und werden im-
mer leichter: Die Fliegengewichte bringen nur noch plus/minus 15-
16 kg auf die Waage. Das zahlt sich bei längeren Touren aus. Auch 
technisch ist die „Generation 16“ hochmodern in Sachen Fahrsta-
bilität und Fahrkomfort unterwegs. Gepäcktaugliche Geometrien 
ermöglichen auch vollbeladen echten Fahrgenuss. Durchweg  
hochwertige Komponenten (Schaltung, Antrieb, Bremsen und  
Licht) machen die Klassiker von Herstellern wie fahrradmanufak-
tur, Campus und Bergamont  so beliebt. Kauftipp: fahrradmanufaktur 
T-Serie, Campus TR-Serie, Bergamont Horizon-Serie

Die passende Melone für die Birne 

Nutcase hat aus dem Helm ein Mode-Accessoire gemacht. Mit 
einer Farben- und Designvielfalt setzt der US-Pionier in Sachen 
Kopfschutz Maßstäbe und sprengt alte Grenzen. Es gibt Grafiti-
kunst, Natur und Länderlooks auf der Schale. Wer mutig ist, kann 
seinen Kopf sogar im Melonen-Look schützen. Auch in Punkto 
Taschen ist die Revolution voll im Gange. So hat der einstige 
Adventure-Experte ortlieb mittlerweile mit seiner Urban-Line die 
Business- und Citybiker im Visier. Kaufipp: Taschen: www.ortlieb.de 
Helme: www.nutcasehelmets.com

Text: Uli Geub, Fotos, Produktabbildungen: Flyer, Nutcase, vsf Fahrradmanufaktur

KK-Spezial Fahrrad
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FAHRRADTRENDS 2016:  
SO GEHT FAHRSPASS HEUTE    
Radfahren ist mehr denn je zum Volkssport geworden. Dabei locken 

immer neue Marken und Modelle zum Tritt in die Pedale. Welche neuen 

Radtrends es 2016 gibt, haben wir für Sie gefunden.



Naturpark Schwalm-Nette.  
Erlebnistouren am Niederrhein
Autorin Birgit Gerlach hat einen umfas-
senden und offiziellen Freizeitführer zum 
Naturpark Schwalm-Nette geschrieben, 
der im März 2016 in einer Neuauflage 
erschienen ist. Darin wechseln sich Premi-
um-Wanderwege mit abwechslungsreichen 
Radtouren zu idyllischen Wasserblicken 
ab. Hinzu kommen barrierefreie Ex-
trarouten und die besten Einkehrtipps für 

unterwegs. Mit dem Projekt „Wandervolle Wasserwelt“ belegte der 
Naturpark Schwalm-Nette den ersten Platz im Landeswettbewerb 
Naturpark.2012.NRW. Bei der Erkundung dieses außergewöhn-
lichen Parks ist das Buch ein wertvoller Begleiter. Mit enthalten: 
Porträts der schönsten Orte, Wissenswertes zu Flora und Fauna 
und vieles mehr. 
Droste Verlag, Birgit Gerlach, 192 Seiten, ISBN 978-3-7700-1590-0,  
14,99 €, aktualisierte Neuauflage März 2016

Die schönsten Radtouren am 
Niederrhein
Lust auf Natur, Kultur und Genuss? Genau 
das gibt es reichlich zwischen Nette, Niers 
und Schwalm zu entdecken. Historische 
Ortskerne und alte Gebäude-Ensemble 
locken die Heimatentdecker ebenso an 
wie wilde Natur in Schutzgebieten an der 
niederländischen Grenze. 12 Routen, die 
quer durch den Niederrhein führen, sind 
hier zusammengestellt. Und vom Autor 

detailliert beschrieben. Für jeden Geschmack ist etwas dabei. Mit 
seinen fundierten Informationen zu Sehenswürdigkeiten und mit 
wichtigen Fakten zu jeder Tour sowie Karte und Serviceteil gehört 
der Tourenführer in jede Fahrradtasche.  
Droste Verlag, Patrick Afschar, 168 Seiten, Klappenbroschur, ISBN SBN 
978-3-7700-1575-7, 14,99 €, aktualisierte Neuauflage März 2016

KK-Tourentipp: Vennbahnradweg - Grenzfahrun-
gen im Dreiländereck Deutschland, Belgien und  
Luxemburg
Ein ganz besonderer Fahrrad-Tipp ist einer der längsten Bahn-
trassenwege Europas, den man auch in Etappen genießen kann. 
Die Vennbahn zwischen Aachen und Troisvierges im Norden  
Luxemburgs steht mit ihren 125 Kilometern geradezu symbolhaft 

für Europa: Ursprünglich eine Verbindung zwischen Kohlerevie-
ren im Norden und Stahlhütten im Süden, dann Schlagader in der 
Konfliktzone zweier Weltkriege, danach in Vergessenheit geraten, 
ist sie heute ein beliebter Radweg und vielbesuchtes Ausflugsziel. 
Und das im wahrsten Sinne des Wortes grenzüberschreitend, da 
die Wegstrecke mehr als zwölf Mal zwischen Deutschland, Bel-
gien und Luxemburg wechselt. Vielfältige Natur prägt den Weg, 
vom Monschauer Heckenland und der Moorlandschaft im Hohen 
Venn über das ursprüngliche Ourtal bis zu den Gärten rund um 
Troisvierges.  www.vennbahn.eu und www.eifel.info

Text: Uli Geub, Cover: Droste Verlag, Foto: Tourismus Agentur aus Belgien 11 1
1

TOURENTIPPS:  
VOM NIEDERRHEIN ZUM 
DREILÄNDERECK    
Zwei Fahrrad- und Freizeitführer aus dem Düsseldorfer Droste Verlag haben  

den Kreis Viersen im Fokus. Herrliche längere Routen sind dort ebenso zu finden,  

wie familientaugliche Strecken. Dazu hat die KK-Redaktion noch einen ganz  

besonderen Tourentipp für echte Grenzgänger.    

DeBeukelaer FACTORY OUTLET Kempen: Arnoldstr. 62 · 47906 Kempen 
Tel. (0 21 52) 141-42 71 · Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13 Uhr 
www.debeukelaer.com/outlet

Jubiläumsverkauf
17. - 31. Mai 2016 in Kempen!

Großes Gewinnspiel

Überraschung für die Kleinen

Außerdem: Gebäck 2. Wahl zu 
besonders günstigen Preisen!

15  J A H R E

KK-Spezial Fahrrad
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Es ist der Ort zum Zurücklehnen und Abschalten, 
zum gemütlichen Beisammensein und zum lauten 
Herumtoben, zum Genießen und zum Entdecken: 

Schon lange stellt das Grundstück hinter dem Haus nicht 
nur einen funktionellen Garten dar, ein Garten ist heute eine 
Wohnraumerweiterung unter freiem Himmel, ein Open-Air-
Wohnzimmer.

Diese Entwicklung haben Galerieinhaber Egon Heidefeld und 
Rudolf Höfkes von der Kempener Baumschule Höfkes schon 
vor vielen Jahren erkannt: Im Jahr 2002 haben sie zum ersten 
Mal die „Skulptur & Garten“ veranstaltet. Heute, 14 Jahre 
später, ist die Garten- und Kunstausstellung mit Aktionen zu 
einem etablierten Event im Kempener Veranstaltungskalender 
geworden.  

Am 4. und  5. Juni findet jeweils von 10 bis 18 Uhr die 8. 
„Skulptur & Garten“ unter dem Motto „Land Menschen 
Kunst Garten Genuss …Lebenslust“ auf dem Gelände der 
Baumschule Höfkes an der Unterweidener Straße 8 in Kempen 
statt. Anschließend ist die Ausstellung noch bis zum 2. Oktober 
zu den regulären Öffnungszeiten der Baumschule Höfkes für 
alle Interessierten frei zugänglich.

Kunst und Garten für jeden Geldbeutel

„Auch in diesem Jahr sind wieder mehr als 40 Künstler aus 
Deutschland, Belgien, Frankreich, Italien, Niederlanden, 

Portugal, der Schweiz und Japan dabei und zeigen Schönes 
und Außergewöhnliches für den Außenbereich“, erklärt 
Galerist Egon Heidefeld. „Auch unter freiem Himmel hat 
Kunst eine besondere Wirkung: Sie ist Spiegel der Gesellschaft, 
des Schönen, aber auch jener Dinge, die kritisch zu betrachten 
sind.“ Ob kleine oder große Skulpturen aus Bronze, Eisen, Stein 
oder Holz, interessante Baumanhänger oder schwimmende 
Skulpturen für den Gartenteich: In der Ausstellung gibt es 
Kunst für jedes Preisbudget. 

Darauf legt auch Axel Höfkes wert: Er hat die Unternehmen 
ausgesucht, die sich mit ihren Produkten  vorstellen werden. 
„Gemeinsam mit unseren Ausstellern möchten wir zeigen, 
was aus einem Garten werden kann“, erklärt Höfkes. 
„Gartenmöbel, Beleuchtung, Terrassenüberdachungen oder 
technische Ausstattungen wie der Rasenmäher, all das gehört 
zu einem gelungenen Gartenkonzept dazu.“ Als Aussteller sind 
zum Beispiel Kerzen Engels, Möbel Dahlmann, Gartengeräte 
Moerschen, Holzland Roeren, Fliesen Kempfer, der Mengelshof 
und die Gartenarchitekten Schwarze & Partner dabei. Die 
vielseitigen, liebevoll möblierten, dekorierten und gekonnt 
bepflanzten Gartenräume der Baumschule bilden auf rund 
80.000 Quadratmetern dabei die perfekte Kulisse, um sich die 
Möglichkeiten des eigenen Gartens vorzustellen.  

Auch das Personal der Baumschule hat sich besondere 
Aktionen für das Ausstellungswochenende überlegt: Nicht 
nur der Schaugarten ist erweitert, sondern der Pflanzendoktor 

Ab dem Wochenende vom  4. und 5. Juni bis zum 2. Oktober 2016 lädt die Baumschule Höfkes an 

der Unterweidener Straße zwischen Kempen und Hüls zur 8. Ausstellung "Skulptur & Garten" ein. 

Der Eintritt ist kostenfrei. 

ZUM WOHLFÜHLEN UND ABSCHALTEN:  
8. SKULTPUR & GARTEN  
IN DER BAUMSCHULE
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bietet auch in diesem Jahr wieder eine Pflanzenschutzberatung 
an, auch die Garten- und Landschaftsarchitekten beraten 
gerne rund um die Gartengestaltung. Zur Ausstellung gehören 
natürlich auch eine Vielzahl prächtiger Stauden und Gehölze, 
sowie Gartendekoration, die die Baumschule Höfkes zum 
Verkauf anbietet. 

Kulinarische Vielfalt und entspanntes 
Bühnenprogramm

Aber auch derjenige, der sich nicht in einer aktuellen 
Gartenplanung befindet, ist bei „Skulptur & Garten“ gut 
unterhalten: Ein umfangreiches Kinderprogramm, zum 
Beispiel mit einer Hüpfburg und eine Seilbahn, lädt zum 
Spielen ein, die Ballettschule Houben zeigt auf der Bühne 
ihr Können, und das Modeatelier Hitschler stellt neben dem 
Goldfclub Nieper Kuhlen schöne Kleidung für den Alltag und 
den Sportbereich vor.

„Natürlich gehören auch gutes Essen und leckere Getränke 
mit zum Wohlfühlprogramm dazu“, sagt Marco Poeira von der  

Baumschule. „Für das leibliche Wohl sorgt wie gewohnt Viktor 
Furth mit seinem Team vom Nordbahnhof, zum zweiten Mal 
gibt es auch Live-Cooking vom Ramshof in Willich. Gute Weine 
bringt das Weinhaus Straeten auf unsere vielen Terrassen mit.“ 

Der Eintritt ist frei, Spenden werden zugunsten 
des Stups-Familienzentrums gesammelt

Wie in den letzten Jahren ist der Eintritt zur Ausstellung 
frei, Spenden werden zugunsten des Stups-Kinderzentrums 
in Krefeld gesammelt. „Im letzten Jahr konnten wir so über 
6.000 Euro an ein Kinderhospiz überweisen“, sagt der Inhaber 
der Baumschule Rudolf Höfkes stolz. „Auch in diesem Jahr 
erwarten wir bis zu 10.000 Besucher und hoffen, dass wieder 
viel Geld für einen guten Zweck zusammenkommen wird und 
die Besucher mit neuen Ideen für Heim und Garten nach 
Hause gehen werden.“

Text: Ann-Katrin Roscheck, Bild: Baumschule Höfkes

„SKULPTUR & GARTEN“

Zum 8. Mal findet am 4. und 5. Juni von jeweils 10 bis 18 Uhr die 
Ausstellung „Skulptur & Garten“ in der Baumschule Höfkes, Unter-
weidener Straße 8, in Kempen statt. Es präsentieren sich Ausstatter  
im Gartenbereich sowie rund 40 internationale Künstler.
 
Der Eintritt ist frei, Spenden für das Stups-Kinderzentrum werden erbeten. 
Kostenfreie Parkmöglichkeiten finden Sie auf auf dem Mengelshof gegenüber.

Am Sonntag, den 5. Juni, wird Bürgermeister Volko Rübo, gegen 14 Uhr, ein 
Grußwort sprechen.

Weitere Informationen finden Sie im Internet: 
www.baumschule-hoefkes.de | www.galerie-heidefeld.de

(v. li.) Marco Poeira, Egon Heidefeld, Axel und Rudolf Höfkes
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Sonnenstrahlen, laues Lüftchen, Vogelgezwitscher: Da ist man doch gerne ein „Outsider“! Endlich ist die Draußen-Saison 

da, und damit man diese richtig genießen kann, ruft die GartenLeben zum traditionellen „Green Day“- oder besser gesagt, 

gleich dreien von der Sorte. Inmitten des wunderschönen Freilichtmuseums am Wasserschloss Dorenburg treffen sich am 

Pfingstwochenende Grüne Daumen, Hängematten-Helden, Pflanzenfreaks und Buddelbegeisterte.

GRÜNER WIRD’S NICHT! 
GARTENFESTIVAL MEETS 
BÜGELBAHN 

Wann kann ich endlich die Radieschen von oben sehen? 
Wie züchte ich die schönsten Rosen der ganzen Sied-
lung? Welche stylischen Terrassensitzmöbel peppen 

meinen Hinterhofdschungel auf, welcher Grill ist für die nächste 
Gartenparty der absolute Burner? Bei der GartenLeben bleiben 
keine Fragen offen: Über 100 Aussteller zeigen nicht nur ihre 
praktischen und originellen Produkte, sondern stehen auch dem 
Frischluft-Fan mit Rat und Tat zur Seite. Blumiges und Buschiges 
in Hülle und Fülle, dazu Gartenkeramik, Kunst- und Antiquitäten 
sowie alle Accessoires, die man für blühende Landschaften direkt 
hinterm Haus braucht. 

Sti(e)lberatung

Bei Fragen rund um die Gestaltung des eigenen Grünstadt- 
dschungels ist Bernhard Brückner, Garten- und Landschaftsbauer 
zur Stelle: Er gibt nicht nur Tipps und Tricks, sondern zeigt mit 
einem nur für diese Veranstaltung angelegten Showgarten auch 
gleich, wie’s aussieht, wie man ein Stückchen braune Erde in eine 
Wohlfühloase verwandelt. 

Auch wer unter der Feststellung „Mein Freund der Baum … ist 
krank!“ zu leiden hat, kann sich entspannen: Pflanzendoktor Franz 
Beckers kann bei mitgebrachten Bodenproben oder Pflanzenblät-
tern genau bestimmen, welches Wehwehchen zugeschlagen hat 
und wie man es wieder loswird. Wer nicht nur auf Rosen, Tulpen 
und Nelken setzt, sondern auch mal mit originellem Gewächs auf-
fallen will, der findet im Bereich der Pflanzen besondere Raritäten 
und sicher das ein oder andere illustre Gewächs. Damit man das 
Geschehen nicht permanent „durch die Blume“, nämlich die 
gekaufte, sehen muss, gibt’s einen kostenlosen Transport-Service 
zum Ausgang. 

Geschichte und Geschichten

Die Location für die GartenLeben, die hier schon zum 9. Mal 
aufblüht, ist schon an sich ein idyllisches Fleckchen: Inmitten vieler 
Fachwerkhäuser und einer zum „Pannekookenhuus“ umfunktioni-
erten Poststelle gibt das Freilichtmuseum Grefrath einen lebhaften 
Eindruck vom Leben und Arbeiten am Niederrhein, als Melkmas-
chinen und Rübenreinigungslader noch Fremdwörter waren. Das 
Herzstück der Anlage ist die Dorenburg, eine Wasserburg aus dem 
frühen 17. Jahrhundert, die Besucher mit wechselnden Ausstellun-
gen in eine spannende Zeitreise versetzt. Auch das vor kurzem 
komplett neu gestaltete Spielzeugmuseum mit seinen ratternden 

Eisenbahnvorführungen, die historische Schmiede und nicht zu-
letzt der urige Tante-Emma-Laden machen das Areal zu einen 
familienfreundlichen Ausflugsziel. Ein ideales Ambiente also, um 
kleinen und großen Auswärts-Spielern einen abwechslungsreichen 
Tag zu sichern und die von Gartenfreunden ohnehin geschätzte 
Entschleunigung gleich mitzuliefern. 

Mit dem umfangreichen Rahmenprogramm, das wie geschaffen 
für die schicke Kulisse ist, bekommen die Garten-Taten noch ein-
en illustren Mehr-Wert: Wenn dann noch der märchenerzählende 
Schmied weit ausholt oder der an diesem Wochenende mit Brot-
backen beschäftige Nikolaus im Frühjahr in den Ofen greift, um 
sein Handwerk vorzuführen, ist die gute alte Zeit auf einmal wie 
zum Greifen nah. Aber auch zeitgemäßes Entertainment wie der 
„Mann ohne Hund“ Walk-Act oder ein sprechender Elefant sorgen 
für offene Ohren und weit geöffnete Münder. 

Wem schließlich nach so vielen Eindrücken die Aufforderung 
„Pflanz‘ dich!“ gerade recht kommt, der kann genau dies auch 
hier vortrefflich tun. Im Schatten der großen Trauerweiden an der 
Dorenburg kann man sich in blumiger Kulisse allerlei Köstliches 
und Kreatives einverleiben, von frisch auf historische Art geback-
enem Brot und Kuchen über französische Crêpes bis zu duftenden 
Kaffeespezialitäten und erfrischenden Sommerweinen. 

Und wenn der Gartengenuss zu Ende geht, kann man es sicher 
nicht erwarten, mit den neu erstandenen Geräten oder den aufge-
fangenen Inspirationen daheim wieder das „Bin im Garten“-Schild 
aufzustellen und mit beiden Händen tief in der Erde seinem Pro-
jekt „Traumgarten“ ein wenig näher zu kommen. Zu allem Pro-
grammüberfluss werden Sie im Rahmen dieser 1.-Klassigen Ve-
ranstaltung in die internationalen deutschen Meisterschaften auf 
der Bügelbahn involviert. Ganz ohne Schlips. Und ganz ohne Kra-
gen. Mit der Tendenz zum Mitmachen. 

GARTENLEBEN

14. bis 16. Mai 2016 von 10 bis 18 Uhr
Eintritt (für alle 3 Tage) 8 Euro, Kids bis 16 Jahre frei

www.GartenLeben.net

Niederrheinisches Freilichtmuseum Dorenburg
Am Freilichtmuseum 1, 47929 Grefrath 
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Burgstr. 13c
47906 Kempen

Tel.: 0 2152 - 91 07 850 
www.mloh.fitness

Öffnungszeiten
Montag	
08:00–13:00 | 16:00–21:00

Dienstag	
13:00–21:00

Mittwoch
08:00–13:00 | 16:00–21:00

Donnerstag	
13:00–21:00

Freitag	
08:00–13:00 | 16:00–21:00

Samstag	
09:00–14:00 (ab dem 7.Mai)

Sonntag	
Trainingsfrei

+++ 
Nur noch 14 Mitglieder 
+++
bis Aufnahmestop. 
+++

Fitness - Atelier
im Klosterhof

Dabei waren anfangs die Ziele nicht allzu hoch 
gesteckt: „Im Grunde ging es mir darum, 
die Beweglichkeit, die ich jetzt noch mit 

meinen 62 Jahren habe, zu erhalten“, versichert 
Ralf Schmitz. „Und ich habe keine Ambitionen, jetzt 
noch einen Sixpack aufzubauen.“ Das werde ihm 
wahrscheinlich, so Schmitz, auch gar nicht mehr 
gelingen. Aber: „Die Muskulatur einigermaßen zu 
stärken und zu erhalten, das wollte ich erreichen.“  
Dank des Zirkeltrainings und seiner Disziplin ist 
ihm das auch gelungen. 
Eine Runde an den Geräten 
dauert etwa 20 Minuten. 
„Ich mach dann jedes mal 
zwei Runden, das sind 
ungefähr 40 Minuten. So 
dass die ganze Aktion mit 
An- und Abfahrt, anschließend noch frisch geduscht, 
nicht mehr als ungefähr eine Stunde dauert.“ 

Neben der kompetenten Beratung und der exzellenten 
Ausstattung war auch die zentrale Lage des Fitness-
Ateliers für die Entscheidung des bekannten 
Kempener Unternehmers ausschlaggebend. „Ich bin 
mit dem Fahrrad in wenigen Minuten hier“, betont 
Ralf Schmitz, der zugleich die „sehr private und 
persönliche Atmosphäre“ des Studios im Klosterhof 
lobt. Es gibt keine störenden Wartezeiten, alle 
Anlagen sind picobello sauber und gepflegt. „Und das 
entscheidende für mich ist: Es ist immer ein Trainer 
anwesend, der stets einen Blick auf einen hat.“ Und – 
wenn es denn nötig ist – auch korrigiert. Ralf Schmitz: 
„Die Trainer sind hochqualifiziert. Das merkt man 
schon, dass das, was die einem sagen, Hand und 
Fuß hat.“ Sein Trainer Yves Stender, ausgebildeter 
Gesundheitstrainer und Sporttherapeut, kennt alle 
seine Trainingswerte und greift bei Bedarf sofort ein: 
„Denn es gibt ja nichts Schlimmeres, als wenn man 
ständig etwas falsch trainiert.“

Wie wichtig diese kompetente fachliche Begleitung 
und das angenehme Ambiente für den Trainingserfolg 

sind, weiß Ralf Schmitz aus eigener Erfahrung, muss 
er doch seine Trainingseinheiten mit den vielen 
Verpflichtungen an den Unternehmensstandorten 
in Berlin, Düsseldorf oder Hamburg koordinieren. 
„Man muss ja schon einen gewissen inneren 
Schweinehund überwinden, um sich hier regelmäßig 
40 Minuten zu betätigen. Aber wenn ich hier 
wieder herausgehe, dann fühle ich mich richtig 
wie neugeboren“, versichert der 62-Jährige. „Man 
hat das Gefühl, jeden Muskel und jedes Gelenk 

ordentlich bewegt zu haben.“ 
Und für Sporttherapeut Yves 
Stender ist Ralf Schmitz  
geradezu ein Musterbeispiel: 
„Bei ihm sieht man einfach, 
dass dieses Training in den 
kurzen Intervallen zwischen 

den langen Aufenthalten in Berlin top-funktioniert 
und Früchte trägt.“ Ralf Schmitz selbst sieht vor 
allem eines: „Es lohnt sich für jedes Alter, noch 
etwas zu tun.“ Und das fällt umso leichter in der 
persönlich so angenehmen Atmosphäre des Fitness-
Ateliers Klosterhof. Denn, so Schmitz: „Hier macht 
es einfach auch Spaß.“

Text: -kin / Foto: Guido de Nardo 

Ralf Schmitz, Unternehmer und Kunde
 im Fitness-Atelier Klosterhof

My LIFESTYLE of HEALTH
Fitness-Atelier im Klosterhof

Kempen Aktuell

Seit einem Jahr trainiert Ralf Schmitz regelmäßig zweimal in der Woche im exklusiven 

Fitness-Atelier „My Lifestyle of Health“ im Klosterhof. Fitness und Beweglichkeit 

zu erhalten, waren die Ziele des 62jährigen Unternehmers. Und der  Erfolg ist 

offensichtlich: „Mit dem Zirkeltraining habe ich bei relativ geringem Zeitaufwand einen 

hohen Trainingseffekt“, zieht Ralf Schmitz eine rundum positive Bilanz. 

„ES LOHNT SICH FÜR 
JEDES ALTER, 
NOCH ETWAS ZU TUN“

ADVERTORIAL

Schätzt vor allem die kompetente Beratung: Ralf Schmitz mit 
Sporttherapeut Yves Stender im Fitness-Atelier Klosterhof.



1616 Seit Jahren ist das zweite Maiwochenende in Kempen mit 
zwei tollen Events geblockt: Altstadtfest und Highland 
Games. Auch diesmal wird auf den historischen Straßen, 

Plätzen und Parks der Altstadt vom 6. bis 8. Mai 2016 wieder 
jede Menge geboten. Coverbands werden ihre Gitarren 
krachen lassen, Highlander mit ihren Muskeln spielen und 
mittelalterliche Handwerker ihr Geschick unter Beweis stellen. 
Kurzum:  für alle Altersklassen wird das Kempener Event 
einmal mehr ein lohnendes Ziel sein. Auch das Shoppingherz 
kommt nicht zu kurz. Am Sonntag, 8. Mai, öffnet der Kempener 
Einzelhandel von 12 bis 17 Uhr seine Ladentüren. Abgerundet 
wird das Stadtspektakel mit einem bunten Mittelaltermarkt im 
Burgpark. 

Coverbands aus dem Ruhrpott als Partygaranten

An allen drei Eventtagen haben die Veranstalter ein attraktives 
(Musik-) Programm auf die Beine gestellt. Los geht´s am 
Freitag, 6. Mai, 19.30 Uhr auf dem Buttermarkt mit der Wayne 
Schlegel Band. Die Coverband aus dem Herzen des Ruhrpotts 
kommt mit acht Vollblutmusikern an den Niederrhein und hat 
jede Menge Hits im Gepäck. Vom Oldie bis zu aktuellen Hit 
ist alles dabei. Auch am zweiten Abend dürfte es ordentlich 
rocken, wenn „Misses-Mister“ die Mikrofone übernimmt. Die 
Coverband aus Bönen versteht sich ebenfalls auf Party und wird 
von 19.00 bis 23.30 Uhr aufspielen. Hauptsache die Leute sind 
„gut drauf“ ist das Motto der Band. Wenn das keine perfekte 
Vorgabe ist!? 

Kunsthandwerk, kulinarische Vielfalt und offene 
Geschäfte

Ein vielschichtiges Fest versprechen die Macher des Events auch 
im restlichen Teil der Altstadt. Auf mehr als 100 Ständen gibt 
es Mode, Schmuck und vieles mehr in den Fußußgängerzonen. 
Am Sonntag öffnen dazu noch die Geschäfte von 12 bis 
17 Uhr (verkaufsoffen) ihre Pforten. Erstmals stellen gleich 

Kempen Aktuell

Vom 6. bis 8.  Mai 2016 wird die Altstadt in Kempen wieder  

zu einem großen Festareal. Livebands auf dem Markt, Highlander 

an der Burg und mittelalterliches Markttreiben im Burgpark 

versprechen wieder für kleine und große Besucher ein 

abwechslungsreiches Spektakel zu werden.     

DIE ALTSTADT 
ROCKT, DIE 
BURGWIESE 
WACKELT
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sieben Kempener Autohäuser ihre aktuellen Modelle vor. Mit 
Hunger muss ebenfalls keiner das Fest verlassen, verspricht der 
veranstaltende Werbering, der darauf hinweist, dass die Bühne 
auf dem Markt nicht nur an den Abenden beste Unterhaltung 
verspricht (siehe Kasten Bühnenprogramm). 

14. Highland Games und großer Mittelaltermarkt

Während es in der Altstadt rockt, dürfte die Burgwiese 
einmal mehr kräftig wackeln. Dafür sind die Highland 
Games verantwortlich, bei denen wieder Baumstämme, 
Steine und Gewichte  mit purer Muskelkraft bewegt werden. 
Vormerken sollte man sich den Einmarsch der Kraftpakete 
in Schottenröcken auf dem Buttermarkt. Am  Samstag wird 
hier Oberhighlander Manfred Mühlenhaus die Games  um 
10.00 Uhr offiziell eröffnen. Bereits zum 14. Mal ist die 
Wiese im Schatten der Kurkölnischen Feste Austragungsort 
der internationalen Schottenspiele. Während am Samstag 
ausschließlich die Mannschaftswettbewerbe stattfinden, 
messen sich am Sonntag die starken Nordmänner und -frauen 
in mehreren Gewichtsklassen. Spektakuläres verspricht 
dabei wieder der Master Word Team Cup. Neben dem 
Schottenlager wird es auch wieder mittelalterlich an der 
Kempener Burg zugehen. Auf dem sich mehr und mehr als 
Publikumsmagneten entpuppenden  Mittelaltermarkt im Park 
können Kinder spielerisch die alten Zeiten erleben und große 
Besucher altes Handwerk bestaunen. Natürlich stehen auch 
hier Schwenkgrills und Biertheken für hungrige Mäuler und 
durstige Kehlen bereit.    
 
•	 Veranstaltungszeiten Altstadtfest: Freitag 06.05. 

von 19.00 bis 22.30h, Samstag 07.05. von 10.00 bis 23.30h, 
Sonntag 10.05. von 11.00 bis 18.00h. Highland Games 
und Mittelaltermarkt: ganztägig Samstag 7.5. und 
Sonntag 8.5. Verkaufsoffener Sonntag: 12 bis 17h.

Text + Fotos: Uli Geub

www.kempen.de | www.highlander-kempen.de

Sport in KempenKempen Aktuell

BÜHNENPROGRAMM 

ALTSTADTFEST UND HIGHLAND GAMES 

2016 

FREITAG 06.05.2016 
19.00 – 22.30 Uhr   
Wayne Schlegel Band - Coverband mit über 100 Jahren Banderfah-
rung und einem Repertoire von Oldies bis Rock und Pop. 

SAMSTAG 07.05.2016 
10.00 – 10.30 Uhr  
Eröffnung / Begrüßung Highland Games 
10.30 – 12.30 Uhr  
Vocalgroup BRITS – 32 begeisternde Vocalsänger aus den NL
15.30 – 18.15 Uhr  
Ten beers too Late – Band um den Kempener Leo Hormes 
18.30 – 19.00 Uhr  
Siegerehrung Highland-Games 
19.00 – 23.30 Uhr  
Misses-Misters – Die Band steht für exzellente Musik, Spaß und 
Partystimmung. 

SONNTAG 08.05.2016 
11:00 – 12:00 Uhr  
Tanzschule Reifenrath 
12:00 – 12:15 Uhr  
Stadtgarde Kempen – Tanzauftritt der Kindergruppe 
12:15 – 12:30 Uhr  
KTV Kempen Cheerleader – Black Pearls Cheerleader Kempen 
12:30 – 13:00 Uhr  
Narrenzunft Kempen – Garde- und Schautanzsport 
15:00 – 17:30 Uhr  
Orchester St. Marien Kempen – Klassische Pop-Rock Musik unter 
der Leitung des bekannten Solisten John-Dennis Renken 
18:00 Uhr 	  
Siegerehrung Highland Games
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Auch wenn bei manchen Skepsis und Kritik nicht zu überhören war: In der fast zweistündigen 

Informationsveranstaltung zur Kempener Burg wurde wohl allen klar, dass das jetzt angelaufene 

Markterkundungsverfahren vor allem eine Chance ist, auch und gerade für die Stadt Kempen. 

Und die überraschende Teilnahme der Landeskonservatorin Dr. Andrea Pufke unterstrich zudem, 

dass das Projekt nun auch mit der nötigen Ernsthaftigkeit angegangen wird.        

Vor mehr als 100 interessierten Kempenern, darunter viele 
Ratsmitglieder, erläuterte Assmann-Geschäftsführer Ul-
rich Schneider zu Beginn der Bürgerinformation in der 

Cafeteria des Berufskollegs Ziele und Zeitplan der vom Kreis auf 
den Weg gebrachten  Markterkundung. Seit dem 18. April schon 
kann jeder auf der Homepage des Kreises sowohl das 26seitige 
Exposé als auch den achtseitigen Fragebogen einsehen. Beides ist   
inzwischen an rund 50 Projektentwickler und Investoren bundes-
weit verschickt worden ist. Bis zum 13. Mai werden Rückmeldun-
gen erwartet. Schon in dieser Phase, aber dann noch bis zum 3. 
Juli, sind zudem Ortstermine und Gespräche mit den Verantwort-
lichen des Kreises vorgesehen. Schon Mitte Juli dann sollte das 
Markterkundungsverfahren abgeschlossen sein und Klarheit über 
die Erfolgsaussichten herrschen.  

Landrat Dr. Andreas Coenen betonte nochmals die Transparenz 
und Nachvollziehbarkeit des Verfahrens. In den Rahmenbedin-
gungen sei bewusst keine bestimmte Nutzung vorgegeben worden. 
Und letztlich entscheide der Rat der Stadt Kempen über eine mög-
liche Vergabe, denn über das Planungsrecht habe die Stadt das 
letzte Wort. Dr. Coenen: „Es wird also keine Lösung geben, die 
im Rat keine Mehrheit hat.“  Und selbst bei einem Scheitern der 
angestrebten privatwirtschaftlichen Nutzung werde sich der Kreis 
nicht aus der Verantwortung stehlen. „Ich bin zuversichtlich, dass 
wir eine Lösung am Markt finden“, so Dr. Coenen. „Aber sollte 
das nicht der Fall sein, werden wir die Burg nicht in den Immo-
Scout stellen. Dann werden wir uns weiterhin als Eigentümerin in 
der Verantwortung sehen.“ 

Die Landeskonservatorin
ist jetzt mit im Boot

Die eigentliche Überraschung des Abends aber war, dass mit Dr. 
Andrea Pufke die Landeskonservatorin und damit die oberste 
Denkmalpflegerin nicht nur mit auf dem Podium saß, sondern 
auch versicherte, dass ihre Behörde das Verfahren ausdrücklich 
begrüßt und aktiv begleiten wird. Noch beim Studentenwettbe-
werb hatte die Landeskonservatorin ihre Teilnahme abgesagt. 
Schon im Vorfeld hatte der Landrat deshalb das Gespräch mit der 
Landeskonservatorin gesucht und auf deren Wunsch hin parallel 
zum Markterkundungsverfahren den Auftrag für einen Baualters-
plan der Burg vergeben. „Einen Glücksfall“ nannte Dr. Andrea 
Pufke das, „denn wir wissen, dass wir hier eine der wenigen kur-
kölnischen Landesburgen haben, aber wir wissen über die Bauge-
schichte noch nicht richtig Bescheid.“ Dieser Baualtersplan der 

DER BURG EINE  
CHANCE GEBEN  

Hoffnung auf eine attraktive und zukunftsfähige Lösung, aber auch Skepsis, ob der eingeschlagene Weg zum Erfolg führt: Die Bürger-
Information zur Kempener Burg in der Cafeteria des Rhein-Maas-Berufskollegs.
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Kempener Burg wird derzeit von einem Klever Archäologen und 
Burgenforscher erarbeitet. „Wir hoffen, dass wir den Plan Anfang 
Mai vorliegen haben, damit er in die Markterkundung einflie-
ßen kann“, betont Bruno Wesch, verantwortlich für das Gebäu-
demanagement des Kreises. Ein solcher Baualtersplan bestimmt  
anhand historischer Dokumente das Alter jedes einzelnen  Bau-
teils. Was stammt noch, wie der Eingangsbereich, aus dem 14. 
Jahrhundert, was aus der Zeit des Gymnasiums, wann sind Träger 
oder Decken eingezogen worden? Diese Fragen werden Geschoss 
für Geschoss nun geklärt. „Dabei arbeiten wir mit der Denkmal-
pflege eng zusammen“, so Wesch. „Wir haben eigens einen Web-
Speicher bereitgestellt, so dass wir mit dem Landschaftsverband 
die Daten austauschen können.“ 

Das St. Martins-Feuerwerk soll in jedem 
Vertrag festgeschrieben werden

Darauf nahm dann auch bei der Bürger-Information die Landes-
konservatorin Bezug: „Gerade weil wir wissen, dass es verschiede-
ne Umbauphasen gab, sind wir jetzt mit im Boot, um Planungs-
sicherheit zu geben.“ Sie versprach „den größtmöglichen Schutz 
dieses Denkmals“, betonte aber auch: „Bei keinem Baudenkmal 
sind alle Sachen sakrosankt.“ Gerade deshalb sei das Bausach-
standsverfahren so wichtig, weil nur auf dessen Grundlage ent-
schieden werden könne, wo mögliche Eingriffe überhaupt vorstell-
bar seien. Natürlich werde es Kompromisse geben müssen. Dr. 
Pufke: „Deshalb sind wir ja so dankbar, dass wir so frühzeitig im 
Gespräch sind und wirklich gemeinsam vorgehen.“

Zum Schluss der Veranstaltung wurde dann vorab aber noch eine 
wirklich wichtige Frage entschieden: Das traditionelle Feuerwerk 
zu Sankt Martin an der Burg wird es auch weiterhin geben, völlig 
unabhängig davon, wer am Ende  den Zuschlag für die Burg er-

halten sollte. Es werde kein Vertrag unterschrieben, versicherten 
Bürgermeister Volker Rübo  und Landrat Dr. Andreas Coenen, 
der nicht ausdrücklich das Sankt-Martins-Feuerwerk festschreibe.   

Text: Sergej Paromkin / Fotos: Guido de Nardo

KANN DIE STADT DIE BURG ZURÜCKFORDERN?

Wie das Ungeheuer von Loch Ness taucht in der Diskussion um die Burg immer wieder einmal die Annahme auf, der Vertrag von 
1939, mit dem die Stadt Kempen die Burg an den Kreis verkaufte, gebe Kempen das Recht, unter bestimmten Voraussetzungen 
die Burg zurückzufordern. So schlug Rudi Alsdorf, unter Beifall eines großen Teils der Besucher, auf der Bürgerversammlung 
vor, statt weiter Pläne für den Neubau eines zweiten Rathauses zu verfolgen, solle die Stadt doch besser unter Berufung auf den 
Vertrag von 1939 die Burg vom Kreis zurückkaufen und als Rathaus nutzen. Eine Gastronomie könne dabei im Untergeschoss 
durchaus Platz finden. Was aber sagt der Vertrag von 1939 tatsächlich? Landrat Dr. Andreas Coenen trug die entsprechende 
Passage vor:

„Weiterhin verpflichtet sich der Käufer, vor einer Änderung der Benutzungsart des Gebäudes, das zur  
Zeit des Vertragsabschlusses Bürozwecken der Verwaltung des Landkreises dient, die Zustimmung der  
Stadt Kempen einzuholen. Wird die Zustimmung verweigert, so ist die Stadt Kempen auf Anforderung  

des Käufers verpflichtet, das verkaufte Grundstück käuflich zu erwerben.“ 

Tatsächlich also ergibt sich daraus kein Recht der Stadt auf Rückkauf, sondern die Verpflichtung dazu, falls der Kreis das 
verlangte. Der Kreis werde die Stadt allerdings nicht zwingen, die Burg zurückzunehmen, betonte Dr. Coenen: „Das genau ist 
nicht der Umgang, den wir miteinander pflegen.“ Sollte die Markterkundung nicht zum Erfolg führen, könne sich der Kreis auch 
eine „gemischte öffentliche und private Nutzung vorstellen, in die sich der Kreis mit einbringt“.  Und Bürgermeister Volker 
Rübo versicherte, er habe „schon mal recherchiert“: Der Kaufpreis habe damals 30.000 Reichsmark betragen. „Das sind etwa 
160.000 Euro, das schaffen wir noch“, so Rübo. Aber vor einer Verwaltungslösung sollte jetzt nach einer auch für die Bürger 
attraktiven Nutzung gesucht werden. Denn: „Ob Büroräume wirklich das spannende für die Bürger sind, das weiß ich nicht.“
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Einigkeit und Recht und Freiheit“, tönt die Deutsche 
Nationalhymne aus den Lautsprechern neben dem 
Fußballfeld in Österreich. Eine Reihe von Jugendlichen 

hat sich aufgestellt: Auf weißen Trikots strahlt der Adler, die 
Hand ist auf die Brust gelegt, die Münder gehen auf und zu. 
In Mitten der Szene steht auch der Kempener Sven Holtmanns 
und singt fleißig mit. Was der Zuschauer nicht sehen kann, 
ist Svens Gänsehaut. „Das war auf jeden Fall einer der 
größten Momente in meiner bisherigen Karriere“, erinnert 
sich der heute 18-Jährige im Gespräch. Seit rund fünf Jahren 
spielt der Kempener Torwart für die Jugend von Borussia 
Mönchengladbach, seit vier Jahren ist er auch in der Fußball-
Jugendnationalmannschaft mit dabei.
„Als Sven klein war, habe ich immer zu meinem Mann gesagt, 
dass, wenn er seinen Sohn zum Fußball bringt, er sich auch 
jedes Wochenende, egal bei welchem Wetter, an den Platz 
stellt“, erzählt Michaela Holtmanns und lacht. „Damals habe 
ich nicht geahnt, dass alles anders wird.“ Heute gehört die 
Kempenerin zum größten Fan ihres Sohnes. 

Als Torwart lernt Sven Holtmanns, eine ganz 
eigene Verantwortung zu übernehmen

 Im frühen Grundschulalter steht Sven als Fußballer zum ersten 
Mal auf dem Platz des SV Thomasstadt Kempen. Damals, so 
schildern seine Eltern heute, habe sich der junge Sportler eher 

für die Gänseblümchen am Spielfeldrand interessiert als für 
das Geschehen auf dem Platz. Als Innenverteidiger angefangen 
wechselt Sven in der F-Jugend ins Tor. „Eigentlich war der 
Hintergrund, dass ich keine Lust hatte, so viel zu laufen“, 
erinnert sich der Kempener und grinst. „Gleichzeitig war es 
natürlich toll, eine ganz eigene Verantwortung zu haben.“ 
Schnell wird klar: Sven Holtmann hat ein besonderes Talent. 
Seine ausgeprägten Reflexe, seine Schnelligkeit, seine Disziplin 
und sein Köpfchen helfen ihm, im Tor eine gute Figur zu 
machen.  Er tritt zusätzlich in den Handballverein ein, um 
auch dort Erfahrungen zu sammeln. „Letztendlich bin ich 
beim Fußball geblieben, weil ich hier die bessere Förderung 
erfahren habe“, sagt er. „Aus den Erfahrungen, die ich im Tor 
beim Handball gesammelt habe, profitiere ich aber auch heute 
noch.“

Als Sven 13 Jahre alt ist, wird er nach einem Training in der 
Kreisauswahl von Kempen und Krefeld von einem Scout 
angesprochen: Der junge Mann lädt ihn ein, zu einem Probe-
training in die Gladbacher Jugendmannschaft zu kommen.  
„Boa war das krass“, sagt der 18-Jährige ernst. „Damit habe 
ich nicht gerechnet.“ Auch Svens Mutter Michaela versteht, 
dass das eine besondere Chance für ihren Sohn darstellt. Als 
sie den jungen Fußballer zum ersten Training in den heutigen 
Borussiapark fährt, spürt sie, dass sich etwas verändern wird.

VON DER SCHULBANK INS STADION:   
JUNGSPIELER SVEN HOLTMANNS 
AUF DER KARRIERELEITER 

Sport in Kempen

Der Kemepener Sven Holtmanns ist 18 Jahre alt und seit fünf Jahren in der Jugend bei Borussia Mönchengladbach unter 
Vertrag. Das nächste Jahr entscheidet, wo der Weg des Jungsportlers hingehen wird.

Ob beim Fußball oder im Privatleben: Die Holtmanns halten zusammen. (v. li.) Freundin Celina, Sven, Mama Michaela und Papa Michael und Schwester Anna
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Während die Klassenkameraden die 
Nachmittage gemeinsam verbringen, steht Sven 
auf  dem Fußballplatz

Statt zwei bis drei Mal in der Woche trainiert Sven nun vier 
bis fünf Mal, hat weitere Pflichttermine, auch am Wochenende. 
Neben seiner Fitness wird auch seine Persönlichkeit auf den 
Prüfstand gestellt. Während seine Klassenkameraden die 
ersten Partys erleben und sich nachmittags mit Freunden 
treffen, steht Sven auf dem Platz oder im Fitnessstudio. Zum 
alltäglichen Druck, im Klassenzimmer und in den Klausuren 
zu bestehen, kommt ein neuer hinzu: Auf dem Spielfeld die 
Leistung zu bringen, die von dem Jungspieler erwartet wird. 
„Ich kann ehrlich sagen, dass das nicht immer einfach war“, 
erinnert sich der 18-Jährige. „Gerade in den ersten zwei Jahren 
hatte ich sehr zu kämpfen.  Zu verlieren oder Rückschläge zu 
erleiden, musste ich erst lernen.“ Kurz nach dem Wechsel zu 
Borussia Mönchengladbach verletzt sich der Sportler am Bein 
und fällt anschließend einige Monate aus. Mit viel Fleiß und 
gesundem Optimismus findet er überraschend schnell wieder 
ins Spielgeschehen. „Viele Außenstehenden sehen immer nur 
die schönen Seiten des Profisports“, erklärt der 18-Jährige. 
„Die Verpflichtungen und auch die Einschränkungen, die man 
im Privatleben auf sich nimmt, bleiben oft für die Anderen 
unsichtbar.“  Während seine Kumpels ausschlafen, steht Sven 
oft schon am Wochenende früh auf dem Platz. Zu Geburtstagen 
kann er seine Freundin Celina, mit der er seit zwei Jahren 
zusammen ist,  nur selten am Wochenende begleiten, auf 
Grund von Auswärtsspielen ist er häufig unterwegs. Zu den 
schönen Seiten seiner Karriere gehören dann aber  die Reisen 
und die sportlichen Erfolge: In Frankreich, Österreich, Katar 
und Italien war der Jungsportler schon, hat in der UEFA Youth-
League  gekämpft und mit Uwe Kamps trainiert. „Im nächsten 
Jahr entscheidet sich, ob ich auch im Erwachsenenalter mein 
Hobby zum Beruf machen kann“, sagt Sven Holtmanns, 
dessen Vertrag in der Jugendmannschaft erst kürzlich bis 2017 
verlängert wurde.

Familie und Partnerin als Rückhalt

Svens Familie glaubt fest an den 18-Jährigen, erklärt Mama 
Michaela: „Ich bin sicher, dass es Sven auf jeden Fall in die 
vierte Liga schaffen wird.“ Sollte das nicht klappen, habe der 
18-Jährige mit abgeschlossener mittlerer Reife noch andere 
Chancen, im Leben Fuß zu fassen. Michaela Holtmanns nimmt 
ihren Sohn den Druck, einen gewöhnlichen, beruflichen Weg 
zu gehen. „Natürlich haben wir uns früher anderes ausgemalt, 
aber wir unterstützen Sven. Was passiert, wenn es mit der 
Karriere nicht klappt, sehen wir dann“, so Michaela Holtmanns, 
die vor einigen Jahren ihre Beschäftigung aufgegeben hat, um 
Fahrdienste für Sven übernehmen zu können, weiter. Und auch 
Freundin Celina ist sich sicher: „Eine Beziehung zu einem 
Profisportler hat sicherlich nicht immer einfache Seiten, aber 
diesen Weg haben wir uns gemeinsam ausgesucht.“

Text und Fotos: Ann-Katrin Roscheck
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HALLO ZUKUNFT. 
100 JAHRE BMW. EINLADUNG ZUM 
INNOVATIONSTAG AM 30. APRIL.
BMW 118i AB 100 EURO MONATLIcH.
Starten Sie mit BMW in die nächsten 100 Jahre voller Dynamik, 
Innovationen und Fahrfreude. Zum Beispiel mit dem BMW 118i 
ab 100 Euro monatlich. Vereinbaren Sie jetzt eine Probefahrt.

Unser Leasingbeispiel: BMW 118i 5-Türer
Fahrzeugpreis: 25.100,00 EUR 
Leasingsonderzahlung: 3.450,00 EUR 
Laufzeit: 24 Monate 
Laufleistung p. a.: 10.000 km
Nettodarlehensbetrag: 20.360,83 EUR
Sollzinssatz p. a.*: 3,25 %
Effektiver Jahreszins: 3,30 % 
Gesamtbetrag: 5.850,00 EUR

Monatliche Leasingrate: 100,00 EUR
Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,7 l/100 km, außerorts: 4,7 l/100 
km, kombiniert: 5,4 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 126 g/km, 
Energieeffizienzklasse: B.

Inkl. Überführung.

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 04/2016. Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 
80939 München.

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

100 Jahre BMW

www.auto-becker-
klausmann.de Freude am Fahren

Auto Becker Klausmann GmbH & Co. KG
Firmensitz: Glockenspitz 123 | 47800 Krefeld | Tel. 02151/5104-0
Filiale: Industriering Ost 50 | 47906 Kempen | Tel. 02152/2051-0
www.auto-becker-klausmann.de
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HOCHKLASSIGER REITSPORT:

DIE 9. KEMPENER REITERTAGE 
MIT INTERTATIONALEM FLAIR
2016 findet die 9. Auflage der Kempener Reitertage statt. Erstmals wird das Turnier live übertragen. 

Das Publikum jault kurz auf und hält die Luft an, als 
der Huf des Pferdes ungewollt den obersten Balken 
des Hindernisses streift: Er fällt nicht zu Boden, ein 

weiteres Raunen geht über den Wall.

Es ist schon eine Tradition, dass zu den Kempener Reitertagen 
des Reit- und Fahrvereins Schmalbroich-Kempen der Wall 
zwischen Springplatz und Hof zur Tribüne wird: Einmal im 
Jahr kommen Spring- und Dressurreiter in die Thomasstadt, 
um sich zu messen. 

 
 

Über 1.000 Starts in den unterschiedlichen 
Disziplinen 

Auch in diesen Jahr, vom 20. bis zum 22. Mai,  stehen 
insgesamt 1.000 Starts auf den Listen des Turnieres: Neben 
dem Mannschaftsspringen, bei dem um den Geschwister 
Coenen-Wanderpokal geritten wird, sind die Spring- und 
Dressurprüfungen der Klasse S am Sonntagnachmittag ein 
Anziehungspunkt und Highlight des Wochenendes. „Das ist 
schon etwas ganz besonderes, wenn die Profis auf dem Platz 
stehen“, schwärmt Melanie Nickel vom Reit- und Fahrverein. 
„Es treten die Besten aus der ganzen Region an: In diesem Jahr 
haben wir Rheinische-, Deutsche- und Europameister dabei.  

Auch Gäste aus Belgien und den Niederlanden gehen an den 
Start.“ Auch aus den eigenen Reihen treten Mitglieder an. 
„Denen drücken wir natürlich ganz besonders die Daumen“,  
sagt Nickel und lacht. Zu gewinnen gibt es Geld- und 
Sachpreise, viele im Bereich des Pferdebedarfs. „Ein Turnier 
ist ohne Sponsoren in dieser Form gar nicht zu leisten“, so 
Nickel weiter. „Für die Unterstützung, auch unserer Mitglieder, 
möchte ich mich noch einmal ganz herzlich bedanken.“

Treffpunkt für Reitfreunde und Interessierte

Schon seit vielen Jahren gehören die Kempener Reitertage 
zum Sportgeschehen in unserer Stadt: Nicht nur Reiterfreunde 
kommen, um zu sehen, was auf dem Reitplatz passiert, bei 
schönem Wetter werden Getränke und leckere Speisen genutzt, 
um sich auszutauschen und wiederzusehen. „Wir haben ein 
Stammpublikum, das sich in jedem Jahr zu einem Weinchen 
oder Bierchen trifft“, erklärt Nickel. „Wir freuen uns aber auch 
über jeden, der bisher noch nicht bei uns war.“ Der Eintritt 
zum Turnier ist kostenlos, für leckeres Essen sorgt in diesem 
Jahr erstmalig ein Snackmobil.  Und es gibt in diesem Jahr 
noch eine weitere Premiere: Erstmalig wird der Sender „Clip 
my horse“ an allen drei Tagen vom Springplatz die Prüfungen 
live übertragen. 

Text und Foto: Ann-Katrin Roscheck

Die 9. Kempener Reitertage finden 
vom 20. bis zum 22. Mai beim 

Reit- und Fahrverein Schmalbroich-Kempen, 
Schmeddersweg 8 in Kempen statt. 

www.rfv-schmalbroich-kempen.de

Kempen AktuellSport in Kempen
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DIE PROPSTEIKIRCHE ST. MARIAE GEBURT, 
TEIL 2:

DIE BIBLISCHE 
BOTSCHAFT 
IN BILDERN 
ERZÄHLT

Die Propsteikirche St. Mariae Geburt ist nicht nur eine der ältesten und eindrucksvollsten romanisch-gotischen 
Kirchen am Niederrhein. Im ausgehenden Mittelalter erhielt die Kirche zudem eine Fülle an sakralen Kunstwerken, 
die heute zu den bedeutendsten Zeugnissen dieser Zeit zählen. Einige der wichtigsten Arbeiten wie den Annenaltar, 
das Chorgestühl, den Marienleuchter oder das Gnadenbild in der Marienkapelle stellen wir hier vor. Und beleuchten 
im Gespräch mit Pfarrer Wolfgang Acht auch den spirituellen Hintergrund dieser außergewöhnlichen Kunstwerke.

Wer die Propsteikirche durch das Hauptportal betritt, 
dessen Blick wird unwillkürlich gefangen genom-
men von einer Marienfigur mit Jesuskind im Strah-

lenkranz, exakt in der Mitte der Kirche hängend, ein großer 
achtarmiger Leuchter, in Symbolen und Zahlen reich an Ver-
weisen und in seiner Farbigkeit beeindruckend. Verdeckt an-
fangs noch dieser Marienleuchter den Blick auf den Chorraum, 
öffnet sich nach wenigen Schritten die Sicht auf den großen 
geöffneten Hochaltar, mit den Gemälden auf den Seitenflügeln 
und dem vergoldetem Schnitzwerk im Zentrum. Flankiert wird 
dieser Annenaltar von einem  Chorgestühl, das  - und dabei vor 
allem der dreisitzige Zelebrantenstuhl - zu den bedeutendsten 
niederrheinischen Schnitzarbeiten des 15. Jahrhunderts zählt. 
Das Chorgestühl also, entstanden zwischen 1486 und 1493, der 
Marienleuchter von 1508 und der Annenaltar von 1513 um-
rahmen gleichsam gemeinsam den vom Kempener Bildhauer 
Manfred Messing im Jahr 2009 gestalteten modernen Zeleb-
rationsaltar aus schwedischem Granit und bilden damit den 
Mittelpunkt und das sakrale Zentrum der Kirche. 

Die Kempener Annenbruderschaft 
hatte sehr genaue Vorstellungen

Als am 11. August 1513 die Kempener Annenbruderschaft den 
Meister Adriaen van Overbeck in Antwerpen beauftragte, ein 
Tafelwerk für den Altar der Heiligen Mutter Anna zu schaffen, 
da hatten die Auftraggeber sehr genau Vorstellungen, die auch 
im heute noch erhaltenen Werkvertrag detailliert festgehalten 

wurden. Overbeck leitete in Antwerpen eine Werkstatt für 
Großaufträge, beschäftigte selbst eine Vielzahl von Schreinern, 
Schnitzern oder  Vergoldern und vergab auch Aufträge an an-
dere Werkstätten. Im geschlossenen Zustand, so verlangten 
es die Kempener,  zeigen die Flügel das Jüngste Gericht, im 
Zentrum den Weltenrichter, die Auferstandenen links auf dem 
Weg in den Himmel, die Gefallenen rechts hinab in die Hölle. 
Geöffnet zeigen die Tafeln in Gemälden und Schnitzarbeiten 
das Leben und den Tod der Heiligen Anna, der Großmutter 
Jesu, von links nach rechts in chronologisch geordneter Erzäh-
lung. Den strengen Kempener Vorgaben entsprechen auch die  
drei Arbeiten am Fuß des Hochaltars, die die Geburt Chris-
ti, die Anbetung der Könige und die Darstellung des Herrn 
im Tempel zeigen. Bemerkenswert dabei, dass die drei Könige 
von Overbeck einen Kempener Begleitzug erhalten, der sogar 
die Kempener Flagge mit Mondsichel und Stern schwenkt. Die 
Kempener Auftraggeber waren dann auch mit der Arbeit sehr 
zufrieden, sie zahlten am Ende mehr als vereinbart, nämlich 
„300 Goldgulden von gutem  Gewicht und Wert“. Und sogar 
über die Aufstellung im Jahr 1514, ursprünglich in der Turm-
kapelle, geben die Rechnungsbücher der Annenbruderschaft 
noch Auskunft: Für die Männer ließ die Bruderschaft für sechs 
Denar Bier besorgen. 

Der Annenaltar der Kempener Propsteikirche 
aus dem Jahr 1514: Von Adriaen von Overbeck 
in Antwerpen im Auftrag der Kempener 
Annenbruderschaft gestaltet, zeigt der geöffnete Altar 
Leben und Tod der Hl. Anna.
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Bemerkenswert ist, dass die Schilderung des Lebens der Anna 
sich nicht streng an die Berichte hält, wie sie beispielsweise bei 
Matthäus oder Lukas stehen, darauf weist Pfarrer Wolfgang 
Acht  hin, sondern erweitert sind um Szenen aus der „legenda 
aurea“ des Jakobus von Voragine  (13. Jahrhundert) und der 
Annenlegende des aus Deventer stammenden Wouter Bor, die 
ab 1507 auch in einer niederdeutschen Version vorlag. Schon 
1995 hatte der Kunsthistoriker Godehard Hoffmann gezeigt, 
dass die Kempener Annenbruderschaft im Vertrag ausdrück-
lich auf Bors „Historie“ verweist und mehrere Szenen, darunter 
Annas Sterbeszene auf dem rechten Flügel, ohne diesen Hin-
tergrund gar nicht erklärbar wären. Für Hoffmann ist deshalb 
dieser Altar ein „Produkt der Laienfrömmigkeit in vorreforma-
torischer Zeit“ und damit auch „Teil eines religiösen Emanzi-
pationsprozesses“, getragen vom gebildeten und vermögenden 
städtischen Bürgertum, das sich, so in Kempen, in der Annen-
bruderschaft zusammengeschlossen hatte. 

„Entscheidend ist, dass diese Darstellung auch nach dem Hin-
tergrund der Familiengeschichte fragt“, betont Wolfgang Acht. 
Nach Mutter, Vater, Eltern, und damit werde das Ganze  ein 
familiärer Raum. „Denn das Heilsereignis findet nicht punktu-
ell statt, sondern entwickelt sich aus der Heiligen Familie und 
dem Stamm Davids.“ In den Bildern werde erkennbar, dass 
„der Erlöser inmitten einer von Gott erwählten menschlichen 
Familie aufwuchs und lebte“. So zeige das Mittelbild des Altars 
Jesus inmitten der „Heiligen Sippe“ mit Anna als Patronin. Die 
Freude an der Gestaltung  und der liebevolle Umgang selbst 
mit Details signalisiere, so Acht: „Du Jesus, wir haben Freude 
an Dir.“ Vor diesem Hintergrund wird dann auch klar, warum 
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Zur Fastenzeit und im Advent 
geschlossen, zeigt der Altar das 
Jüngste Gericht, den Weltenrichter 
in der Mitte, die Auferstandenen 
links auf dem Weg in den Himmel, 
die Verdammten rechts hinab in 
die Hölle. 

Detail aus dem Schnitzwerk am Fuß 
des Altars: Bei der Anbetung der 
Könige gehört zum Gefolge auch ein 
Knabe, der – hoch zu Ross – auch die 
Kempener Flagge schwenkt.
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der Altar während der Fastenzeit und der Adventszeit geschlos-
sen ist: „Die Fastenzeit ist die Vorbereitung auf das Ereignis der 
Erlösung“, erläutert Wolfgang Acht. „Es geht um die Frage, bist 
du bereit, den Weg zu gehen, den Jesus vorgelebt hat.“ Deshalb 
zeigt der geschlossene Altar in dieser Zeit den Weltenrichter. 
Der Gläubige wird daran erinnert, dass auch er eines Tages vor 
Gericht stehen werde. „Wenn ich dann den Altar wieder öffne, 
habe ich die Geschichte von Anna, die Geschichte  der Fami-
lie Jesu und – das ist natürlich der entscheidende Punkt – die 
Menschwerdung Gottes im Blick.“

Ein Chorgestühl mit zum Teil 
derber Kritik an der Geistlichkeit 

Zu den bedeutendsten Arbeiten der niederrheinischen Schnitz-
kunst zählen der dreisitzige Zelebrantenstuhl  rechts neben 
dem Annenaltar und das Chorgestühl zu beiden Seiten des Al-
tars. Für beide Arbeiten wird Johannes Gruter genannt, wobei 
der Zelebrantenstuhl von 1483, wohl eine Stiftung des Kölner 
Erzbischof Hermann von Hessen, als die  kunsthandwerklich 
bedeutendere gilt. Hier findet sich neben dem Wappen des 
Erzbischofs auch die früheste Darstellung des Kempener Stadt-
wappens mit den beiden Schlüsseln Petri und Halbmond und 
Stern, den beiden Attributen der apokalyptischen Madonna, 
der Schutzherrin der Kirche. Das Chorgestühl mit seinen insge-
samt 22 Klappsitzen, auf denen die Chorherren Platz fanden, 
entstand in den Jahren 1487 bis 1493. Das auffälligste dabei 
sind die Schnitzarbeiten an den hochgeklappten Sitzen. Die 
Konsolen zum Abstützen des Gesäßes, sogenannte Misericor-
dien („Barmherzigkeit“), dienten den Chorherren als Hilfe bei 
den oft Stunden dauernden Gottesdiensten, die über weite 
Strecken stehend absolviert werden mussten. Nickte dabei ein 
Chorherr ein, konnte die Klappe mit leichtem Knall fallen. Es 
ist möglich, dass der Spruch, jemand möge „die Klappe hal-
ten“, hier seinen Ursprung hat. Jede dieser Klappen hat seine 
eigene Schnitzarbeit, oft ironische Anspielungen auf die Ge-
fährdungen, denen sich ein gottesfürchtiges Leben ausgesetzt 
sieht, bisweilen aber auch derbe Kritik  an der Geistlichkeit: So 
predigt ein Fuchs in Mönchskutte den Gänsen, Affen parodie-
ren Gelehrsamkeit, oder wir sehen einen Esel mit  Rosenkranz. 
Pfarrer Wolfgang Acht vermutet, dass damit die  Geistlichkeit 
auf „spaßige Art ermahnt wurde, nicht abzuheben“. Wobei al-
lerdings diese Form religiöser Karikatur an den Misericordien 
nicht etwa eine Kempener Besonderheit ist: Sie ist in dieser 
Zeit weit verbreitet, bis hin zu sogar obszönen Darstellungen, 
die in Kempen jedoch fehlen. 

Der Marienleuchter im Zentrum 
der Kirche als Mitte der Botschaft 

„Das ist nicht irgendein Leuchter, das ist ein ganz besonderer 
Leuchter.“ Und deshalb, darauf weist Wolfgang Acht hin, hat 
der Marienleuchter auch seinen ganz besonderen Platz: „Ge-
nau in der Mitte der Kirche, weil er für die Mitte der Botschaft 
steht, für die Erlösung.“ Und der beeindruckende Leuchter ist 
tatsächlich auch das wohl künstlerisch bedeutendste sakrale 
Werk in Kempen. 2,50 Meter im Durchmesser zeigt er zwei 
Madonnenfiguren, jeweils den Erlöser haltend, aus Eichenholz. 
Leuchterkranz und Tragegestänge sind geschmiedet. Mond 
und Sterne sind Symbole der heiligen Maria, der Schutzpat-
ronin der Pfarrkirche. Auf einer Mondsichel stehend zertritt  
Maria Luzifer, den Satan, aus dessen Mund wiederum acht 
Kerzenarme wachsen, die den Strahlenkranz zum Leuchten  
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Zählt zu den 
bedeutendsten Arbeiten 
der niederrheinischen 
Schnitzkunst Ausgangs 
des Mittelalters: Das 
Chorgestühl aus den 
Jahren 1487 bis 1493.

Geschnitzte Warnung vor falschen Priestern am Chorgestühl: 
Ein Fuchs in Mönchskutte predigt den Gänsen, während sein 
Komplize schon auf die Beute wartet. 
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bringen. Wobei die Symbolzahl Acht, in der Gesamtgliederung 
des Leuchters an vielen Stellen hinterlegt, darauf macht Pfarrer 
Wolfgang Acht aufmerksam, zugleich ein ausdrücklicher Hin-
weis auf die Auferstehung am „achten Tag“ ist. In der religiösen 
Ikonographie steht die Acht für die erlöste Welt.   

Unstrittig ist wohl, dass dieser Leuchter 1508 fertiggestellt und 
in der Kirche angebracht wurde. Da in den Rechnungsbüchern 
der Annenbruderschaft erwähnt wird, dass in diesem Jahr 
ein Johann Spee drei Gulden für den Leuchter erhalten hat-
te, wurde lange davon ausgegangen, dass dieser Spee auch für 
die Schnitzarbeit verantwortlich sei. Die Kölner Kunsthistori-
kerin Vera Henkelmann kommt, wie vor ihr auch schon Dau-
termann und Schäfer, zu anderen Ergebnissen. Danach gilt die 
Kempener Madonna als Arbeit des Kölner-Carben-Meisters. So 
wird der spätmittelalterliche Bildhauer bezeichnet, der die von 
Victor von Carben um 1500 gestifteten insgesamt sieben Sand-
steinreliefs im Kölner Dom  geschaffen hat. Henkelmann ver-
mutet durch Stilvergleiche den Kölner Bildschnitzer Wilhelm  

von Arborch  als Künstler dieser Arbeiten wie auch der Kem-
pener Madonna. Für den Leuchterkranz und die Schmiedear-
beiten macht Henkelmann, ebenfalls durch Stilvergleiche, den 
Schmied Hermann Faber aus Wesel verantwortlich. Die oben 
erwähnten drei Gulden sind ihr Beleg dafür, dass der genannte 
Spee keinesfalls als Künstler in Frage kommt, denn die Summe 
sei dafür geradezu lächerlich gering. Sie vermutet, dass Spee 
als in Kempen ansässiger Schmied für diese drei Gulden ledig-
lich den damals schon fertigen Marienleuchter in der Kirche 
anbrachte. 

Die Thronende Madonna und der 
Marienleuchter als Ziel der Wallfahrten

Zusammen mit der Thronenden Madonna mit Weintraube in 
der heutigen Marienkapelle war der Marienleuchter bevorzug-
tes Ziel der Kempener Wallfahrt. Die thronende  Madonnenfi-
gur stammt aus der ersten Hälfte des 15. Jahrhunderts. Auch 
hier sind die Details wichtig, wie Wolfgang Acht erläutert: Das 
Jesuskind trägt in der linken Hand den Apfel, ein Hinweis auf 
den Sündenfall, der durch Jesus natürlich aufgehoben wird. Die 
rechte Hand des Kindes deutet auf die Traube in Marias lin-
ker Hand, um deutlich zu machen, diesem Kind steht zwar die 
Passion bevor, aber es sagt ja dazu. Die goldenen Kronen sind 
allerdings eine Hinzufügung des 20. Jahrhunderts, in gewisser 
Weise in Widerspruch zur ursprünglichen Darstellung und Bot-
schaft des Gnadenbildes, wie Wolfgang Acht findet. In einem 
Medaillon befand sich das „Haar der Maria“, die vom Kloster 
Werden nach Kempen gebrachte Reliquie. Bei Umzügen trug 
die Figur zudem eine wertvolle vergoldete Kette, die heute im 
Sakralmuseum der Paterskirche liegt. Madonnenfigur wie auch 
Marienleuchter wurden bei den Wallfahrten als wundertätige 
Gnadenbilder verehrt.

Detail des Marienleuchters

Das wohl künstlerisch bedeutendste sakrale Kunstwerk in St. Mariae 
Geburt: Der Marienleuchter aus dem Jahr 1508 hängt exakt in der Mitte der 
Propsteikirche.
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Wie aber kam es, dass in Kempen ausgangs des Mittelalters 
im relativ kurzen Zeitraum von nur 30 Jahren die Ausstattung 
der Pfarrkirche mit wertvoller sakraler Kunst so explodiert ist? 
Denn die wenigen hier vorgestellten Kunstwerke sind zwar die 
wichtigsten dieser Zeit, aber weitem nicht alle. „Zum einen 
war Kempen damals eine wirtschaftlich aufblühende Stadt“, so 
Wolfgang Acht. „Die Zünfte und Bruderschaften hatten genug 
Mittel, und sie taten damit zugleich etwas für ihr Seelenheil.“  
Denn anders als im heutigen religiösen Verständnis war man 
nicht nur erlöst durch den Glauben und die Gnade Gottes, son-
dern musste dazu selbst etwas leisten. Was den zweiten wich-
tigen Punkt berührt: die Wallfahrten und das Ablasswesen, 
dessen Auswüchse später nicht unwesentlich zur Reformation 
und damit auch zum Ende der Kempener Wallfahrt beitrugen. 
Die Ablassurkunden und die Marienreliquie steigerten die At-
traktivität der spätmittelalterlichen Kempener Wallfahrt. Vera 
Henkelmann glaubt, schon die Entstehung des wertvollen Ma-
rienleuchters verdanke sich den in Kempen eingenommenen 
Ablassgeldern. Später wurde dann das Gnadenbild selbst at-
traktives Ziel von Wallfahrten und führte damit erneut zur Ein-
nahme von Ablassgeldern. Noch Wilmius berichtet, dass um 
1517 ein großer „Zustrom von Kranken und Schwachen nach 
Kempen“ zu verzeichnen gewesen sei, denen Dank der Hilfe 
der Jungfrau Maria „die Gnade der Gesundheit und Heilung 
von verschiedenen Krankheiten verliehen“ worden sei. Der 
Ablass wurde danach gewährt für einen Besuch der Kirche zu 
Festen, an denen der Marienleuchter illuminiert war. 

Text: Sergej Paromkin 
Fotos:  Propsteiarchiv St.Mariae Geburt, Sr. Ambrosa Meurer (Köln), Guido de Nardo 

ZUR PERSON:

PFARRER WOLFGANG ACHT

Es ist ein eher ungewöhnlicher Weg, der Wolfgang Acht 
zur Priesterweihe und nun  - nach seiner Pensionierung 
2010 - als Subsidiar an St. Mariae Geburt nach 
Kempen führte. Geboren in Düsseldorf, wuchs er in 
Oedt auf, wo er auch die Volksschule besuchte. Der 
Handelsschule in Viersen folgte Anfang der 60er Jahre 
eine Banklehre bei der Sparkasse Krefeld, die Acht 
1965 abschloss. Am Ketteler Kolleg Mainz erwarb er 
anschließend das Abitur, um dann in Frankfurt und 
Freiburg Theologie zu studieren. Diesem Studium 
schloss sich 1975 das Priesterseminar Aachen an, 
wo Wolfgang Acht auch am 6. März 1976 durch 
Bischof Klaus Hemmerle die Priesterweihe empfing. 
Nach einer kurzen Zeit als Kaplan in Krefeld-Bockum 
arbeitete er von 1977 bis 1983 als Religionslehrer am 
Albertus-Magnus-Gymnasium in Dülken, wo u. a. der 
heutige Kempener Propst Dr. Thomas Eicker zu seinen 
Schülern zählte. Mehr als 20 Jahre, von 1989 bis 
2010, war Wolfgang Acht dann Pfarrer von St. Jakob 
in Aachen. Mit 65 Jahren folgte seine Entpflichtung 
und sein Einsatz als Subsidiar mit seelsorglichen 
und liturgischen Aufgaben an St. Mariae Geburt. 
„Ich habe damit eine ausgezeichnete Entscheidung 
getroffen“, sagt Wolfgang Acht heute im Rückblick. 
Er kann dabei seinen Interessen nachgehen, der 
Theologiegeschichte, aber auch der Kunst- und 
Symbolgeschichte, nicht zuletzt in der Propsteikirche 
selbst, die ja eine Fülle an Anschauungsmaterial 
bietet. „Mich interessiert vor allem die Spiritualität 
dieser Arbeiten. Warum sind sie so gemacht worden, 
was ist der eigentliche Hintergrund?“ Erste Früchte 
dieser Studien, mehrere von Wolfgang Acht neu 
geschriebene Kirchenführer, liegen schon vor und 
können gegen eine Spende an die Schwester-Ina-
Stiftung erworben werden. 
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(li.) Die Thronende Madonna aus der Mitte des 15.Jahrhunderts. 
Das Gnadenbild war Ziel von Wallfahrten und trug damals in einem 
Medaillon die Reliquie, das „Haar der Maria“. 

(u.) Bei Prozessionen trug die Thronende Madonna diese vergoldete 
silberne Kette. Heute liegt die Kette im Sakralmuseum der 
Paterskirche.

Widmet sich nach seiner Entpflichtung auch und  
vor allem der Theologie- und Kunstgeschichte:  

Pfarrer Wolfgang Acht vor dem Kempener Annenaltar. 
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PROBENBEGINN BEI DEN  
SCHLOSSFESTSPIELEN NEERSEN:

DIE SCHAUSPIELER  
SIND WIEDER DA!
Die Zuschauertribüne steht schon, am 4. Mai trifft sich das Ensemble und 

beginnt schon am nächsten Tag mit den Proben, das Familienstück „Der 

Gestiefelte Kater“ hat am 12. Juni Premiere, „Ziemlich beste Freunde“, 

das erste Abendstück, startet am 18. Juni in die Saison. Und mit schon 

weit mehr als 11.000 verkauften oder reservierten Karten deutet alles 

auf einen erfolgreichen Festspielsommer. KempenKompakt sprach vor 

Probenbeginn mit Intendant Jan Bodinus.

KempenKompakt: Sie hatten nach der erfolgreichen Saison 
2015 gesagt, ich reise glücklich ab und ich komme glücklich 
wieder. Sehen wir heute einen glücklichen Jan Bodinus?
JAN BODINUS: Ja, ich bin sehr glücklich. Zumal wir in den 
Vorbereitungen ja schon recht weit sind. Wir hatten ja schon 
den Fototermin für das Plakat „Ziemlich beste Freunde“. Pierre 
Sanoussi-Bliss und  Matthias Freihof waren dazu angereist, es 
herrschte eine ausgelassene Stimmung voller Vorfreude. Und 
wir haben eine ganz tolle Kooperation mit einer Krefelder Fir-
ma, die uns den Rollstuhl zur Verfügung gestellt hat. Dann ha-
ben wir schon die ganzen Bühnenbilder durchgesprochen, das 
ist bereits alles im Bau und wir sind mit den Vorbereitungen 
jetzt zu 99 Prozent fertig, so dass wir am 5. Mai mit den Proben 
beginnen können. Das lässt sich also alles sehr gut an. 

KK: Mit Pierre Sanoussi-Bliss und Matthias Freihof  haben Sie 
wieder zwei prominente Schauspieler verpflichtet. Nicht der 
Schanze-Effekt, aber doch sehr bekannte Gesichter. Sie ha-
ben mit Frank Höller eigens einen Mann für das bundesweite 
Marketing verpflichtet. Helfen die beiden bekannten Namen 
dabei? 
JAN BODINUS: Ja natürlich, das soll ja ein Synergie-Effekt 
sein. Das eine hilft dem anderen. Wenn unsere beiden Stars 
da sind, dann wollen wir sie NRW-weit und bundesweit noch 
einmal weiter vermarkten. Es gibt ja bundesweite Magazine, 
die gerne  solche Storys bringen. Im letzten Jahr habe ich das 
erledigt, zusammen mit meiner Assistentin, aber das ist tatsäch-
lich ein ganz eigener Bereich. Gerade mit den beiden Kolle-
gen  – und allen anderen im Ensemble -  haben wir jetzt eine 
unglaubliche Qualität verpflichtet. Die beiden Hauptdarsteller 
von "Ziemlich beste Freunde" sind beide von der Ernst-Busch-
Hochschule, dem Publikum sind die beiden natürlich von ihren 
vielen Filmauftritten bekannt, haben aber eine auch eine sehr 
erfolgreiche Theater-Vergangenheit.

„Wir haben eine unglaubliche Qualität verpflichtet!“ 
Schlossfestspiel-Intendant Jan Bodinus freut sich auf einen 
erfolgreichen Festival-Sommer 2016.
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KK: Was ist an überregionaler Vermarktung konkret schon 
geplant?
JAN BODINUS: Wir bauen eine Reihe auf, die könnte zum 
Beispiel heißen: „Ein schöner Tag in Neersen“. Da wollen wir 
ein Paket anbieten, mit Busfahrt und natürlich Besuch einer 
Aufführung auf der Schlossbühne und vielleicht einem tollen 
Abendessen. Das ist in Arbeit, so ein Aufbau dauert ein wenig. 
Aber wir bieten ja noch viel mehr als nur die drei großen Stü-
cke auf der Freilichtbühne. Wir haben Samuel Koch dabei mit 
seiner Verlobten Sarah Elena Timpe, ich glaube, ihre Hochzeit 
ist für dieses Jahr angekündigt. Das wird eine tolle Lesung am 
13. Juli, der Briefwechsel zwischen der Widerstandskämpferin 
Sophie Scholl und dem Soldaten Fritz Hartnagel. Und wir ha-
ben Ottfried Fischer mit seinem „Best of“ verpflichtet, einen 
tollen Frank Sinatra Abend, Heinz Erhardt ist wieder da, es 
wird erstmals eine ganze Oper aufgeführt von unserem Koope-
rationspartner, der deutschen Oper am Rhein und und und... 
Sie sehen, wir haben tolle Menschen dabei, ein tolles Ensemble 
und tolle Geschichten, auch in den Nebenspielbereichen. 

KK: Sie inszenieren die beiden Abendstücke selbst, haben 
aber mit Heike Werntgen für den „Gestiefelten Kater“ eine 
junge Regisseurin verpflichtet, die schon Erfahrung im Mu-
sical und mit Kinderstücken hat. Was erwarten Sie von ihr?
JAN BODINUS: Ich schaue mir die Menschen und ihre Ar-
beit ja vorher an, aber auch, ob das persönliche Miteinander 
stimmt. Und das hat von Anfang an gut gepasst. Wir haben  
sehr schnell eine gemeinsame künstlerische Sprache gefunden. 
Heike Werntgen ist eine sehr direkte und klare Person, die wun-
derbar in unser Gesamtkonzept passt. 

KK: Täuscht der Eindruck, oder ist das Ensemble in dieser 
Saison tatsächlich etwas  kleiner?
JAN BODINUS: Unser Flyer zeigt in der Tat ein etwas klei-
neres Ensemble. Aber ich habe ja schon im März für die 
„Feuerzangenbowle“ noch zusätzlich vier Schüler verpflichtet,  
damit kommen wir ja auch wieder auf 15 Künstler-Köpfe. Es ist 
uns gelungen, in Zusammenarbeit mit Sven Post und den von 
ihm geleiteten „Jungen Schlossfestspielen“ vier junge Männer  
zu engagieren, die aus der erfolgreichen Impro-Battle-Arbeit 
hervorgegangen sind. Da können wir jetzt schon den Erfolg 
sehen. Das sind Stefan Henaku-Grabski, Miguel Jachmann, 
Sven Tillmann und Jan Wenglarz, die kriegen einen ganz  

FREMDE – FREUNDE

Die Festspiel-Saison 2016 
steht unter dem Motto „Fremde 
– Freunde“.  Eröffnet wird der 
Festival-Sommer traditionell 
mit dem Familienstück für 
große und kleine Kinder ab 3 
Jahren:

DER GESTIEFELTE KATER – SCHRECK LASS NACH! 
Premiere ist am Sonntag, 12. Juni, um 15 Uhr. In Neers-
en wird eines der bekanntesten und schönsten Märchen der 
Brüder Grimm in einer pfiffigen, spannenden Version geboten. 
Ein rasantes Theaterabenteuer für Jung und Alt.

ZIEMLICH BESTE FREUNDE
nach dem gleichnamigen Film von Olivier Nakache und und 
Eric Toledano in der Inszenierung von Jan Bodinus hat dann 
als erstes Abendstück mit den beiden bekannten Schauspiel-
ern Pierre Sanoussi-Bliss und Matthias Freihof  am Samstag, 
18. Juni, 20.30 Uhr Premiere auf der Schlossbühne.

DIE FEUERZANGENBOWLE
einer der größten Filmerfolge des unvergessenen Heinz Rüh-
mann, kommt nun auch endlich in Neersen auf die Bühne. 
Premiere des zweiten großen Abendstückes ist am Samstag, 
23. Juli, um 20.30 Uhr. In einem der größten Klassiker der 
deutschen Komödie können sich die Zuschauer auf ein Wie-
dersehen mit Gideon Rapp freuen.  

Daneben bieten die Schlossfestspiele wieder ein sehr starkes 
Rahmenprogramm. So wird der Heinz-Erhardt-Abend Ritter, 
Reime und Romanzen mit  Stefan Keim wegen des großen Er-
folges im vorigen Jahr auch in dieser Saison am Dienstag, 28. 
Juni, und Dienstag, 5. Juli, jeweils um 20 Uhr im Ratssaal, 
erneut angeboten. Ein musikalischer Abend mit Inez Tim-
mer unter dem Titel Lili Marleen & Lale Andersen erzählt am 
Mittwoch, 6. Juli, um 20 Uhr im Ratssaal die unglaubliche 
Geschichte dieses Liedes, das an vielen Fronten zum Welter-
folg wurde. Ottfried Fischer – jetzt noch langsamer ist der Ti-
tel eines heiter-melancholischen Resümees, das der bekannte 
Kabarettist, Schauspieler und Autor am Dienstag, 12.Juli, 
um 20 Uhr im Ratssaal zieht. Die Frank-Sinatra-Story mit  
Christoph Schobesberger und Band zum 100. Geburtstag 
des begnadeten Entertainers verspricht am 24. Juli um 
20 Uhr einen mitreißenden Abend. Der beliebte Bariton  
Stefan Heidemann und sein Ensemble der deutschen Oper am 
Rhein präsentieren schließlich am Samstag, 13. August, und 
Sonntag, 14. August mit Puccinis La Bohème einen Opern- 
abend der Extraklasse. Die öffentliche Generalprobe findet 
am Donnerstag, 11. August um 14 Uhr statt. 

www.festspiele-neersen.de 

Die

Auch im richtigen Leben 
„ziemlich beste Freunde“. 
Pierre Sanoussi.Bliss und 
Matthias Freihof hatten 
schon beim Foto-Shooting 
für das Festspiel-Plakat einen 
Riesenspaß. 



30

Kultur in der Region ADVERTORIAL

303030

normalen Werkvertrag und verdienen auch eine Schauspielga-
ge dabei. Die Jungs freuen sich wie Bolle auf die Inszenierung. 
Das zeigt, dass wir aus der erweiterten Region hier junge Men-
schen in die Schlossfestspiele einbinden können. Das ist mir 
immens wichtig und wird fortgeführt werden 

KK: Die „Jungen Schlossfestspiele“ sind eine richtige Erfolgs-
story . . .
JAN BODINUS:  Absolut, da ist schon richtig was los. Und wir 
haben die Jugendarbeit noch einmal erweitert um diese Anne-
Frank-Lesung, die von den Schulen sehr gut angenommen wird. 
Das machen wir in den Klassenräumen, das nennt sich „Junge 
Schlossfestspiel mobil“. Hier sind noch ein, zwei Termine frei.

KK: Das Kinderstück war in der vorigen Saison mit einer Aus-
lastung von 77 Prozent zwar gut besucht, aber klar hinter den 
Abendstücken zurückgeblieben. Mit dem „Gestiefelten Ka-
ter“ haben Sie jetzt ein Familien- und Kinderstück, das das 
ändern kann?
JAN BODINUS: Ich stelle in der Kommunikation mit anderen 
Theaterleitern fest, dass ganz allgemein am deutschen Thea-
ter Kinderstücke ein bisschen weniger besucht werden. Welche 
Gründe das auch immer hat, gilt es zu erforschen. In diesem 
Jahr haben wir uns mit einem klassischen Märchen der Brüder 
Grimm für ein Stück entschieden, von dem wir hoffen, dass es 
vor allem bei Familien noch mehr Resonanz findet. Wir haben 
die „Ziemlich besten Freunde“ mit den starken Namen, und wir 
haben „Die  Feuerzangenbowle“ als starken Titel. Das Kinder-

stück kann hier sicher noch ein bisschen Werbung gebrauchen, 
wir wollen auch hier wieder über 80 Prozent. Und wir haben 
für die Titelrolle des Gestiefelten Katers mit Gideon Rapp ja 
wieder einen Darsteller gewonnen, der in der vorigen Saison 
hier in Neersen für viel Begeisterung und Aufmerksamkeit ge-
sorgt hat. 

KK: Das Gesamtmotto dieser Saison heißt ja „Fremde – 
Freunde“ und spielt auch auf  die Flüchtlingssituation an. Was 
ist da konkret geplant?
JAN BODINUS: Wir planen mit den freiwilligen ehrenamtli-
chen Helfern und uns nahe stehend Menschen aus der Politik, 
die sich hier in der Region um die Flüchtlinge kümmern, am 
Anfang der Saison einen runden Tisch zu dem Thema. Unser 
Angebot unter anderem soll sein,  dass Flüchtlingskinder das 
Kinderstück ansehen können. Dazu wollen wir auch eine Ein-
führung in ihrer Sprache geben. Unser Ziel ist, einfach eine 
Willkommenssituation für diese Kinder zu schaffen. Aber auch 
erwachsene Flüchtlinge sollen zu unseren Festspielen willkom-
men sein, dazu sind Programme und Aktionen in Planung. 
Schließlich ist Kunst und Theater für alle da.

Text: Sergej Paromkin 

Fotos: Stadt Willich, Tilmann Kleinelützum 

+ Immer gut drauf mit self + Immer gut drauf mit self + Immer gut drauf mit self + Immer gut drauf mit self +

Einfach den  
Sommer genießen!

Kempen 
Otto-Schott-Str. 8 

Straelen 
An der Oelmühle 8 

Kleve 
Kalkarer Str. 77

Kevelaer 
Gewerbering 12
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Die ersten Sonnenstrahlen brachten sie schon wieder 
auf die Straßen: Denn Cabriolets und Sportwagen sind 
nicht nur Autos, sondern auch und vor allem Emotion. 

Freiheit und  Leidenschaft, Exklusivität und Komfort sind Be-
griffe, die wir mit diesen Wagen verbinden. Und die Faszinati-
on und die Liebe zu diesen Fahrzeugen ist ungebrochen. Jedes 
Jahr werden in Deutschland rund 200.000 Cabriolets, Sportwa-
gen und Supersportwagen verkauft.

Die ungebrochene 
Faszination des Cabriolets

Wer sich von dieser Faszination anstecken lassen will, der sollte 
sich den Samstag, 21. Mai, und Sonntag, 22. Mai, vormerken: 
Dann  öffnet der Cabrio & Sportscars Salon (CSS) Düsseldorf 
wieder seine Tore. Auf den 8500 Quadratmetern der stylishen 
Alten Schmiedehallen auf dem Areal Böhler an der Hansaallee 
321 gewiss jder sein Traumauto. Und offenes und sportliches 
Fahren beschränkt sich nicht nur auf die Supersportwagen. Der 
CSS schlägt einen breiten Borgen vom Fiat 500 mit Faltdach 
über den Ford Fiesta bis hin zum Ferrari 488. Der Cabrio & 
Sportscars Salon Düssledorf gibt zudem mit fast 30 Marken 
und mehr als 150 Wagen einen Überblick über die vielen Neu-
heiten, die in diesem Frühjahr in den Autohäusern eintreffen. 
Von A wie Abarth oder Alfa Romeo über B wie Bentley oder 
Chevrolet bis Maserati, Jaguar oder Tesla wird das jeweils ak-
tuelle Markenprogramm gezeigt. Besonders attraktiv sind na-
türlich auch die vielen Premieren, wie das neue S-Klasse Cab-
rio von Mercedes Benz oder das allererste offene SUV-Modell 
– das Range Rover Evoque Cabriolet. In Düsseldorf Premiere 
feiert zudem auch der Hypersportwagen Bugatti Chiron mit ei-
nem Tacho, der bis 500 km/h reicht.  
An beiden Tagen ist der Cabrio & Sportscars Salon von 10 bis 
18 Uhr geöffnet. Und es gibt nicht nur allerhand und Sensatio-
nelles zu schauen: Wer will kann mit dröhnenden Motoren vor 
der Halle auch einmal eine Runde drehen. 

Text: -kin / Fotos: rmt-messe

Vom Bugatti Veyron für 2,2 Millionen Euro bis zum Fiat 500 mit Faltdach für 13.000 Euro – auf dem Cabrio & 

Sportscars Salon Düsseldorf am 21. und 22. Mai in den Alten Schmiedehallen auf dem Areal Böhler an der 

Hansaallee 321 zeigen mehr als 150 Cabriolets und Sportwagen offen ihre Reize.  Darunter viele Premieren und 

Neuheiten, die automobile Träume wahrmachen.

CABRIO & SPORTSCARS SALON – 
STELLDICHEIN DER TRAUMAUTOS

CABRIO & SPORTSCARS SALON 
DÜSSELDORF

Wann: Samstag, 21. Mai, und Sonntag, 22. Mai, jeweils 10 
bis 18 Uhr | Wo: Alte Schmiedehallen auf dem Areal Böhlker, 
Hansaallee 321, 40549 Düsseldorf | Eintritt: Tageskarte 8 €
Marken: Abarth, Alfa Romeo, AMG, Bentley, Bugatti, Cadillac, 
Caterham, Chevrolet, Corvette, Dodge, Ferrari, Maserati, Fiat, 
Honda, Jaguar, Jeep, KTM, Land Rover, Lexus, Lotus, Mazda, 
Mercedes-Benz, Nissan, Praban (Lamborghini), Renault, Seat, 
Smart, Suzuki, Tesla und Toyota. 

KEMPENKOMPAKT VERLOST 10 MAL JE 
ZWEI TAGESKARTEN

Jeweils zwei Tageskarten für den Cabrio & Sportscars Salon 
erhalten die ersten zehn Einsender, die folgende Frage richtig 
beantworten:  

Wie heißt der Wagen, dessen Tacho 500 km/h zeigt?

Einsendungen bitte an:
gewinnspiel@kempenkompakt.de



MIT DEM 225. SCHUSS 
STRECKTE DER VOGEL DIE FLÜGEL
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Karl-Heinz Schmitz, der langjährige Brudermeister der Strümpsche-Benediktus-Schützenbruderschaft 1596 

Schmalbroich, ist neuer Schützenkönig. Nun freut sich die Bruderschaft auf ihr großes Schützenfest, das vom  

20. bis 25. Mai stattfindet. Das Festzelt steht wieder auf dem Heumisch Hof.   

Bei strahlendem Sonnenschein traf sich Anfang April die 
Strümpsche-Benediktus Schützenbruderschaft beim 
scheidenden König Josef Langels, um sich, begleitet 

vom Trommlerkorps Schmalbroich, im zünftigen Marsch zum 
Schießplatz zu begeben. Schon zum zweiten Male fand das 
Vogelschießen auf dem Wiesengelände der Familie Opdenfeld 
in Kempen-Wall statt. Der neue Brudermeister Josef Kohnen 
konnte hier rund 400 Zuschauer und die Ehrengäste, darunter 
auch Bürgermeister Volker Rübo, den 1. Stellvertretenden 
Bürgermeister Otto Birkmann und den Ehrenvorsitzenden der 
Bruderschaft, Johannes Jansen, begrüßen. Nach den offiziellen, 
eröffnenden Schüssen, an denen sich auch Bürgermeister Rübo 
selbst beteiligte, begann um 15 Uhr das Königsschießen. Zu 
guter Letzt nahm der langjährige Brudermeister Karl-Heinz 
Schmitz den Vogel unter Dauerfeuer. Nach gut fünf Stunden, 
genau um 20:10 Uhr, war es um den Vogel geschehen: Mit 
dem 225. Schuss streckte er die Flügel. Unter lautem Jubel 
der Menge nahm der neue König mit seinen Ministern Karl-
Heinz Heenen und Josef Langels die Gratulationen entgegen. 
Mit den Abordnungen der benachbarten Bruderschaften und 
Freunden und Bekannten der Strümpsche-Benediktus wurde 
das neue Königshaus bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. 

Nun gilt alle Kraft der Vorbereitung des großen Schützenfestes, 
das vom 20. bis 27. Mai gefeiert wird. Das Festzelt steht auch 
diesmal wieder am Heumisch Hof. Die Bruderhaft freut 
sich auf viele Freunde, Bekannte, auswärtige Besucher und 
Zuschauer bei den verschiedenen Feierlichkeiten. Besonders 
beim Festumzug am Sonntag, mit dem Paradeplatz bei der 
Familie Tendyck, erhofft sich das neue Königshaus viel Glück 
mit dem Wetter und natürlich viele Besucher und Zuschauer. 

Text: kin / Fotos: Benediktus Schützenbruderschaft

 Die Strümp‘sche-Benediktus Schützenbruderschaft 
            lädt ein zum        
   

Freitag      14:00 Uhr Maienfahren 
20.05.16  19:30 Uhr Ü-30 und  
      Kränzer Party 
 
 

Samstag  19:30 Uhr Königsgalaball 
21.05.16 
   

Sonntag  10:00 Uhr    Messe im Festzelt 
22.05.16     Frühschoppen + Ehrungen 
 

   15:00 Uhr    Großer Festumzug 
 
   17:30 Uhr Serenade und Parade  
      bei Fam. Tendyck 
 
   anschließend „Open End“  im Festzelt 
 
Montag   16:00 Uhr Seniorennachmittag 
23.05.16  anschließend Dämmerschoppen 
          für Alle 
 

Mittwoch   19:30 Uhr Großer Dorfabend 
25.05.16          

Das Festzelt steht an der 
Kapelle Heumischhof 

Wir 
freuen 
uns auf 
Euch  

König      Karl-Heinz Schmitz  

Minister   Josef Langels 
                 Karl-Heinz Heenen 

mit 

mit 

mit 

mit 
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KINDERHOTEL OBERJOCH

AUF GEHT’S INS PARADIES 

KK-Unterwegs

Wenn der Urlaub in ein hochdekoriertes Kinderhotel geht, darf man einiges erwarten. Für alle Familienmitglieder 

blieb im Kinderhotel Oberjoch tatsächlich kein Wunsch offen. Das Vier-Sterne-Resort bietet reichlich Luxus, Platz 

und Abwechslung. Dazu liegt es in der wunderbaren Naturlandschaft des Oberallgäus.   

Da war er also der lang ersehnte (Oster-) Urlaub. 
Er begann mit einem Satz, der uns den gesamten 
Aufenthalt im Kinderhotel Oberjoch, einem mit 

fünf Kinderhotel-Smileys und Vier-Sternen dekorierten 
Familienhotel, begleiten sollte: „Auf geht´s ins Paradies!“ 
Dabei handelte es sich nicht um irgendeinen Slogan, der von 
einem Magazintitel  oder Werbebanner prangte. Der Satz kam 
prompt und unvermittelt aus dem Mund unseres achtjährigen 
Sohnes, als er seinen Rollkoffer Richtung Zimmer hinter sich 
herzog. Auf dem Weg von der Tiefgarage zum Hotelaufzug 
hatte der Sohnemann quasi das Leitmotiv der kommenden 
Tage ausgesprochen.     

Suiten im alpinen Stil mit viel Wohnraum zum 
Wohlfühlen 

Beim Rundgang durch unsere geräumige Familiensuite 
geisterte dann auch der Begriff „paradiesisch“ durch die Köpfe. 
Unsere moderne Suite hatte bei ihrer frisch abgeschlossenen 
Neugestaltung reichlich alpinen Charme erhalten. Dafür 
sorgen viel Naturholz und Naturstein sowie frische Farben. 
Die toll geschnittenen Wohn- und Schlafräume, zu denen sich 
ein luxuriöses Badezimmer und ein großer Balkon gesellen, 
lassen keine Wünsche in Sachen Unterbringung offen. Bei 

der Einrichtung wurde natürlich auch viel an die Kinder 
gedacht. So gibt es zum Beispiel im Badezimmer verschieden 
hohe Waschbecken und im Wohnzimmer eine großzügige 
Kuschelecke, in die sich die Kids zum lesen oder ausruhen 
zurückziehen können. Das Kinderzimmer ist mit gemütlichem 
Hochbett und eigenem TV ausgestattet.

Vom Fernsehen sind wir am Ankunftstag meilenweit entfernt. 
Nach der längeren Anreise gilt es, die Müdigkeit aus den 
Knochen zu schütteln. Da hilft ein kleines  Fitnessprogramm. 
Schnell sind Jeans gegen Badehose und Bademantel 
getauscht, und es geht ins Schwimmbad. Das Erlebnisbad 
mit verschiedenen Innenbecken und Infinity Outdoor Pool, 
sowie separater Zone für die ganz Kleinen, hat noch etwas 
ganz Besonderes zu bieten. Die 128 Meter lange Reifen-
Wasserrutsche, die längste Hotelrutsche Deutschlands, sorgt 
in zahlreichen Kurven für Spaß und gute Laune und kennt 
man sonst nur aus Spaßbädern. Wer mehr Entspannung sucht, 
wechselt hinüber in die direkt am Schwimmbad angrenzende 
schicke und großzügige Sauna- und Wellnesslandschaft. 
Einfach paradiesisch.      
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Kicken in der hoteleigenen Turnhalle 

Nach einer Stunde im Schwimmbad, wird aus der Schwimm- 
eine Sporthose. Fußball steht nun auf dem Programm. Dafür 
muss man das Hotel nicht verlassen. In der hoteleigenen 
Turnhalle mit Toren und Basketballkörben kann man 
wetterunabhängig kicken. Schnell sind mit Max und Tim 
zwei Mitspieler gefunden, so dass sich Mama und Papa mal 
auf einen Capuccino zurückziehen können. Auf der großen 
Hotelterrasse kann man nicht nur das Heißgetränk genießen, 
sondern auch das fantastische Bergpanorama. Vis-à-vis geht 
der Blick hinüber zum Oberjocher Hausberg, dem Iseler, 
und weiter in die Bergwelt der Allgäuer Hochalpen. Im 
Winter zählt der 1897 Meter hohe Berg mit seinen fünf, teils 
flammneuen und hochmodernen Liftanlagen zu einem der 
familienfreundlichsten Skigebiete Deutschlands. Im Sommer 
beginnen hier zahlreiche Berg- und Wandertouren.   

Wir freuen uns nach der Fahrt und dem umfangreichen 
Sportprogramm jetzt aber auf das leckere Abendessen. 
Auch hier hat das Kinderhotel Oberjoch, ein „All inklusive“-
Haus, Besonderes zu bieten. Am Frontcookingbüffet und 
verschiedenen Theken warten umfangreiche Menüs auf die 
Gaumen. So steht der erste Abend unter dem Motto „Essen 
wie Gott in Frankreich“. Nach Räucherforellenröllchen 
mit Sanfrandip, einem zarten Rinderfilet auf Trüffelsoße 
und Nougatmousse fühlen wir uns tatsächlich so, wie das 
verheißene kulinarische Motto. Für die Kids warten an eigenen 
Kindertheken dem Kindergaumen angepasste Varianten mit 
Schnitzel, Gulasch und Pfannkuchen.     

Actionprogramm in Hotel und Natur 

Am nächsten Morgen strahlt die Sonne vom Frühlingshimmel. 
Wer Lust hat, nutzt rund um Ostern das herrliche Wetter 
zu letzten Pistenschwüngen auf den Hängen am Iseler. Nur 
200 Meter Luftlinie sind es bis zu dem rund 100 Hektar 
großen Ski-Areal mit mehr als 30 Pistenkilometern. Bei einer 
Buchung im Kinderhotel ist die „Hindelang Plus-Karte“ 
und somit der Skipass bereits inkludiert. Für Sommer- und 
Winterurlauber beinhaltet diese Karte freie Fahrt auf den 

KINDERHOTEL OBERJOCH 

KINDERHOTEL OBERJOCH | Am Prinzenwald 3 | 
D-87541 Bad Hindelang-Oberjoch | Telefon +49 (0) 
8324-709-0 | Telefax +49 (0) 8324-709-200 | E-Mail: 
info@kinderhoteloberjoch.de

Das zur Kooperation der Kinderhotels gehörende Haus 
hat 150 Zimmer und Familiensuiten. 13 Stunden kön-
nen die Kinder in 5 altersgerechten Gruppen betreut 
werden. Mehr als 20 Kinderbetreuer sind fest angestellt. 
Neueröffnung nach 11 Mio. Euro Umbau im Juli 2012. 
Buchbar ist das mit fünf Kinderhotel-Smileys dekorierte 
Vier-Sterne-Hotel nur für Familien.

Highlights Kinderhotel Oberjoch:

•	 2000 m² Indoorspielbereich mit fünf verschie-
denen Betreungsbereichen und tollem Animation-
sprogramm, Kino und Theater, Gokart-Bahn, Soft-
playanlage, Turnsaal, Indoor-Eislaufbahn und neue 
Familien-Bowlingbahn.

•	 Riesiges Hallenbad mit Whirlpool, Kinder Erlebnis-
bad, Infinity Outdoor Pool, 128m Reifen-Wasser-
rutsche. Wellnesscenter mit mehreren Behandlung-
sräumen, Salzsauna, Panoramasauna, Dampfbad 
und Tepidarium.

•	 Outdoor-Spielpark mit Rodelbahn, Abenteuer-Klet-
terwald und Kinderzoo mit Esel, Ponys, Alpakas, 
Ziegen, Hasen und Vögel.

•	 All-inclusive, d.h. keine Nebenkosten mehr. Früh-
stück, Mittagsbuffet, Nachmittagsjause mit Kuchen 
und Abendbuffet.

•	 Hindelang PLUS Karte: u.a. kostenlose Nutzung 
der Bergbahnen, gratis Skipass für die ganze Fami-
lie,  freie Fahrt mit den Linienbussen, kostenlose 
Parkplätze uvm. 
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Bergbahnen im Ortgebiet von Bad Hindelang und viele weitere 
Annehmlichkeiten. Wir nutzen die Karte zu einer Fahrt mit 
der Hornbahn in Bad Hindelang hinauf zum Imberger Horn. 
Direkt an der Bergstation startet eine 3,5 Kilometer lange 
Rodelstrecke, die hinab ins Tal führt. Da die Frühlingsonne 
dem Schnee beharrlich zusetzt, haben wir die Rodelgaudi nicht 
lange aufgeschoben, und runter geht es in flottem Tempo, dass 
der Schnee nur so spritzt.

Zum Mittagessen sind wir wieder oben am Joch, im 1200 
Meter hohen Oberjoch. Schließlich gibt es im und am Hotel 
jede Menge zu entdecken und zu erleben. Eine professionelle 
Kinderbetreuung kümmert sich in fünf verschiedenen Alters- 
gruppen bis zum Kidsclub täglich an 13 Stunden um 
abwechslungsreichen Spielspaß für alle kleinen Hotelgäste. Es 
gibt viele Aktivitäten und Programme, die täglich neu angeboten 
werden. Zudem warten der 2000 m² große Indoorspielbereich 
und hauseigene Kletterwald, nebst Kinderzoo, mit Abenteuern 
auf die Kleinen. Unser fußballverrückter Sohn ist dann aber 
schon wieder mit seinem neuen Freund Max in der Turnhalle 
zum Kicken verschwunden. So können die Eltern zu einer 
kleinen Bergwanderung, die direkt am Hotel beginnt, Richtung 
„Ifenblick“ aufbrechen. Danach geht das Verwöhnprogramm 
im Hotel weiter. Wellness, Massage, Fitnessraum, Pano-
ramaterrasse, gemütliche Ruhe- und Lesezonen bieten reichlich 
Auswahl. Und dann wartet ja schon das nächste Büffet. Wie 
sagte der Kleine doch gestern: Auf geht´s ins Paradies!   

Text Uli Geub, Fotos: Kinderhotel Oberjoch + Uli Geub 

www.kinderhoteloberjoch.de

NEUE FAMILIENSUITEN 

Seit 2016 bietet das Kinderhotel Oberjoch in Sachen 
Suiten eine noch größere Auswahl und noch größeren Kom-
fort. Aus Naturholz und Naturstein wurden im alpinen Stil 
mehrere moderne Familiensuiten mit viel Wohnraum, sehr 
großen Balkonen und Terrassen gebaut. Badezimmer „en 
Suite“ – einer Kombination aus Bade- und Schlafzimmer 
–, eigene Badezimmer und große Kuschelecken für Kinder 
sind weitere Highlights der neuen Familienzimmer Deluxe. 
Erstmals sind in den 52, 62 und 72 Quadratmeter großen 
Unterkünften für bis zu vier, sechs und acht Personen auch 
Kühlschränke integriert.

Mit dem Badezimmer „en Suite“ im Elternschlafzimmer und 
einem zusätzlichen Badezimmer für die Kinder bieten wir 
Familien eine Privatsphäre, die es sonst nur in den eigenen 
vier Wänden gibt. Freies WLAN und Sky-Fernsehen, große 
und gemütliche Kuschelecken sowie riesige Balkone mit at-
emberaubendem Panoramablick sind weitere gute Gründe, 
um im Familienurlaub auch einmal in den eigenen vier Ho-
telwänden im Kreise der Familie zu entspannen“, so der 
General Manager des Kinderhotels, Volker Küchler.
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Seit nunmehr 15 Jahren ist der Fabrik-
verkauf von Griesson - de Beukelaer das 
Einkaufsparadies für niederrheinische Krü- 
melmonster. Im Oktober 2000 fing alles 
an: Im Erdgeschoss des damaligen Ver-
waltungsgebäudes in der Kempener Arnold- 
straße 62 richtete das Unternehmen einen  
120 Quadratmeter großen Verkaufs- 
raum ein. Hier fanden Kunden schon  
damals das gesamte Markensortiment von  
Griesson - De Beukelaer. Besonders attraktiv  
für preisbewusste Käufer: die große Auswahl  
Gebäck in 2. Wahl. 

Im Laufe der Jahre weitete sich das Angebot 
stetig aus. Heute umfasst das Sortiment 
neben einer großen Vielfalt eigener Gebäcke 
auch Zukaufprodukte, wie z.B. feine Scho-
koladen und Pralinen sowie Präsente, mit 
denen man lieben Menschen eine besondere 
Freude bereiten kann.

Vom 17. bis zum 31. Mai 2016 lädt der Fabrik- 
verkauf alle Keksliebhaber zu den „Jubiläums 
wochen“ ein, an denen es besonders attrak-
tive Angebote und ein Gewinnspiel gibt. 

Alle, die sich bei dieser Vielfalt nicht ent- 
scheiden können, sind wie immer herzlich  
eingeladen, die Gebäcke auf dem Probier-
teller zu kosten. Auch unterstützen Fabrik-
verkaufsleiter Michael Witt und sein fachlich 
qualifiziertes Team gerne bei der Auswahl.
Wer jetzt den Fabrikverkauf besucht, erkennt  
schon von weitem das allseits bekannte 
DeBeukelaer-Logo. Der Kempener Fabrik- 
verkauf heißt seit kurzem wie alle Fabrik-
verkäufe des Unternehmens DeBeukelaer 
Factory Outlet.

Weitere Infos über Öffnungszeiten und 
Anfahrtsbeschreibung unter:  
www.debeukelaer.com/outlet

15 JAHRE SCHLARAFFENLAND FÜR KRÜMELMONSTER

DER FABRIKVERKAUF VON GRIESSON - 
DE BEUKELAER IN KEMPEN

Michael Witt, Teamleiter Fabrikverkauf 
Kempen, mit zwei Mitarbeiterinnen im 
Verkausraum des DeBeukelaer Factory 
Outlet an der Arnoldstraße 62 in Kempen
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KULTURFÜR KINDER 

MRS. PEACOCK AHOY! 
Ein deutsch-englisches Theaterstück für alle ab 6 Jahren von Annekatrin Stauß, Benjamin 
Harlan & Panja Rittweger (Uraufführung) 

Theater Spunk, Ottersberg 

Mrs. und Mr. Peacock leben seit Jahren mit Schwein, Schaf und Kuh auf ihrer kleinen Farm, 
wo sie ein überschaubares und idyllisches Leben führen. Doch damit soll nach dem Willen 
von Mrs. Peacock so bald wie möglich Schluss sein, da in ihr die Sehnsucht erwacht, einmal 
ein richtiges Abenteuer zu erleben. Aber wo soll dieses Abenteuer zu finden sein? Die ret-
tende Antwort nagt sich in Gestalt der resoluten Ratte »Sir Rattle Battle« durch den Holz-
boden der kleinen Farm. Die neue, vor Leben nur so strotzende Bekanntschaft schwärmt von 
dem Gold, das auf einer fernen Insel vergraben sein soll. Im Handumdrehen wird eine große 
alte Badewanne in ein Schiff verwandelt. Die Reise beginnt, und nichts bleibt mehr so, wie 
es war…

Eine Geschichte über die Kraft des Fernwehs und den Mut, eine Expedition ins Unbekannte 
zu wagen. Spannend, komisch und poetisch zugleich – und ganz nebenbei eine gute Gelegen-
heit,  Englisch zu lernen.

Montag, 2. Mai 2016, 15.30 Uhr, Forum St. Hubert 

Kultur Ticker
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15.07.2016 SparkaSSenpark MG

23.07.2016 SparkaSSenpark MG

16.07.2016 SparkaSSenpark MG

30.07.2016 SparkaSSenpark MG

09.07.2016 SparkaSSenpark MG

05.07.2016 Galopprennbahn kr

23.07.2016 köniGpalaSt krefeld

10.12.2016 kulturfabrik krefeld

www.run-fun-kr.de

02.11.2016 MitSubiShi halle 
düSSeldorf

24.11.2016 arena oberhauSen

TickeTs unTer:
sparkassenpark.de & WesTTickeT.de 

12.08.2016 SparkaSSenpark MG

08.06.2016 köniGpalaSt krefeld

19.11.2016 lanxeSS arena köln

02.07.16 Olé Mönchengladbach (SparkaSSenpark Mg)  
14.08.16 adel Tawil (MarkTplaTz eSchweiler)   

21.11.16 Jean Michel Jarre (MünSTerlandhalle MünSTer)  

10.12.16 dieTer ThOMaS kUhn (kUlTUrfabrik krefeld)   

28.10.2016 köniGpalaSt krefeld

Werke u. a. von  
Grieg, Tschaikowsky, Rossini &  Weber 

Alle zwei Jahre tritt sie auf den Plan, die geballte Flöten-Frauen-Power vom Niederrhein. 
Flautotal, das sind die 12 vereinigten Flötistinnen aus dem Großraum Kempen-
Mönchengladbach, mit den Niederrheinischen Sinfonikern und der Musikschule 
Mönchengladbach als Keimzellen. Was sie zuletzt 2014 getan haben, das führen die 12 
Damen auch diesmal im Schilde: ihren Fans einen vergnüglichen Morgen zu bereiten und 
eine unterhaltsame Palette von für 12 Flöten arrangierten Highlights der Musikgeschichte 
in einem neuen Klanggewand zu kredenzen. Musikalischer Anspruch und flötistische 
Virtuosität gehen einher mit einer erfrischenden Prise Humor und (nicht nur) einem 
Augenzwinkern. Deshalb sei erneut die Warnung ausgesprochen: Puristen und verbissene 
Werktreue-Fetischisten sollten ihre Gesundheit schonen und der Veranstaltung fernbleiben. 

Sonntag, 29. Mai 2016, 11.30 Uhr
Kulturforum Franziskanerkloster, Paterskirche

SONDERKONZERT

FLAUTOTAL    
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Anne-Christine Heinrich – Flöte | Simon Seidl – Klavier | 
Jakob Kühnemann – Bass | Silvio Morger – Schlagzeug 

Anne-Christine Heinrich, Preisträgerin u.a. bei  „Jugend jazzt“ 
und beim Carl-Schroeder-Wettbewerb für klassische Musik, 
studierte von 2005 bis 2010 Jazz-Querflöte bei Michael Heupel 
(Abschluss „mit Auszeichnung“ und zwei Diplomen). Zu ihren 
ebenso jungen, aber bereits schon sehr erfahrenen Mitstreitern 
zählen Pianist Simon Seidl (zweifacher Preisträger bei „Jugend 
jazzt“, Gewinner des Jazzförderpreises der Stadt Ingolstadt), 
Bassist Jakob Kühnemann (Ex-BuJazzO, Studium in Köln 
und Paris, Mitglied der Hannah Köpf Band) und Schlagzeuger 
Silvio Morger aus Basel, der in Mainz und Köln sowie am New 
Yorker Queens College (u. a. bei Keith Copeland, Gene Jackson 
und Jochen Rückert) studierte und ebenfalls in der Hannah 
Köpf Band sowie dem Matthias Schriefl Trio, der Nicolas 
Simion Group und der Maxime Bender Group spielt. 

Gemeinsam produzieren die vier einen feinnervig swingenden,  
zeitgenössischen Modern Jazz mit kammermusikalischer 
Note. Dabei erweist sich Anne-Christine Heinrich nicht nur 
als versierte Komponistin, sondern ebenso als ausgesprochen 
elegante Stilistin.

In Zusammenarbeit mit dem Kultursekretariat NRW Gütersloh 
Mit freundlicher Unterstützung der Stadtwerke Kempen

Donnerstag, 19. Mai 2016, 20 Uhr
Haus für Familien / Campus 

JAZZ

ANNE-CHRISTINE 
HEINRICH QUARTETT   

Kultur Ticker
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Wer kennt sie nicht, alle seine Mega Hits? Wer kennt sie 
nicht, seine einzigartige Stimme? LIONEL RICHIE ist nicht 
nur einer der erfolgreichsten Soulsänger aller Zeiten, er hat 
nicht nur vier Grammys und einen Oskar und knapp 100 
Millionen Alben verkauft, er hat nicht nur 22 Top Ten Chart 
Platzierungen in den USA gehabt... er ist vor allem einer der 
sympathischsten Musiklegenden auf dem Planeten.

Wenn er die Bühnen und Backstagebereiche dieser Welt 
betritt, dann erfüllen sich alle Gesichter mit Lächeln und man 
freut sich auf das, was da kommen mag. Und darauf können 
wir uns freuen, denn Lionel Richie wird zum ersten mal in 
Mönchengladbach zu sehen sein, und zwar am Samstag, 
16.7.2016 im SparkassenPark Mönchengladbach!!! Eins von 
nur drei Deutschland-Konzerten in 2016 der Soullegende! 
`Dancing on the Ceiling, Hello, Say you Say Me und natürlich 
der Klassiker All Night Long! Das werden die Zuschauer 
live zu hören bekommen. Und natürlich wie fast alles im 
SparkassenPark wird auch dieses Konzert das Einzige in NRW 
sein. Welcome Lionel!!!` 

Samstag, 16. Juli 2016
SparkassenPark Mönchengladbach

Allgemeiner Vorverkaufsstart: 
Freitag, 4.12.2016, 9 Uhr, 
Tickets ab 40 € zzgl. Gebühren

Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und im Hall of 
Tickets, Alter Markt Mönchengladbach  oder unter: 
www.westticket.de | www.sparkassenpark.de

LIONEL RICHIE 

ALL THE HITS 2016  
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* Beim Kauf einer kompletten Brille in Ihrer Sehstärke ab 69 
Euro ist die zweite komplette Brille in Sehstärke mit einer 
Fassung aus der PREISlight-Collection im Paket inklusive, 

alternative Marken-Fassung gegen Aufpreis möglich. 
Beide Glaspaare in gleicher Glasqualität. Nicht mit 

anderen Aktionen Komplettpreis-Angeboten kombinierbar. 
Die teurere Brille wird berechnet, die günstigere 

Brille ist inklusive. Gültig bis 2.06.2016.

Kempen Buttermarkt 6
0 21 52 - 5 28 47

... alle weiteren Niederlassungen unter

www.pleines.de

Kultur Ticker



40

DER KEMPEN KALENDER
MAI 2016

KALENDER

FREIBADSAISON AB 
1. MAI

ÖFFNUNGSZEITEN 
FREIBAD 
MONTAG  	  
11:00 - 22:00 UHR 
DIENSTAG BIS FREITAG  	
8:00 - 22:00 UHR 
SAMSTAG, SONN- UND 
FEIERTAGE	   
9:00 - 20:00 UHR   
FRÜHSCHWIMMEN  
(DI – FR) 6:30 - 8:00 UHR

DIE FREIBADSAISON 
ENDET AM  
LETZTEN SONNTAG  
IM SEPTEMBER.

WEITERE INFOS AUF UN-
SERER WEBSEITE WWW.
AQUA-SOL UND/ODER IN 
DER PRESSE.

WIR WÜNSCHEN  
IHNEN VIEL SPASS IM  
AQUA-SOL, 

  MO. 02.05.  

DAMENSAUNA 'LA-
DIES' DAY'  
ORT:SAUNA UND 
WASSERWELT AQUA-SOL 
BERLINER ALLEE 53 
47906 KEMPEN

MRS. PEACOCK 
AHOY!  
Ein deutsch-engli-
sches Theaterstück 
für alle ab 6 Jahren, 
aufgeführt vom 
Theater Spunk, 
Ottersberg  
UHRZEIT:15:30 
ORT:FORUM ST. HUBERT 
HOHENZOLLERN- 
PLATZ 19  
47906 KEMPEN

  DI. 03.05.  

B&B HALBTA-
GESFAHRT DER 
SENIOREN-INITIATIVE 
KEMPEN. Tagesziel 
ist die Stadt Kassel. 
Kassel ist durch die 
Historie, als Doku-
menta Weltkunst-
stadt, als Weltkultur-
erbe mit barocken 
Bauwerke wie Berg-
park Wilhelmshöhe, 
Herkules, Oran-
gerie, ein Besuch 
wert. Neben einer 
Busrundfahrt haben 
Sie Gelegenheit, 
Kassels Innenstadt 
auf eigene Faust zu 
erkunden.  
LEITUNG: B&B REISE-
TEAM ORT:SI SENIOREN-
INITIATIVE ALTENHILFE 
KEMPEN E.V.  
WIESENSTRASSE 59  
47906 KEMPEN

  MI. 04.05.  

BINGOSPIEL DER 
SENIOREN-INITIATIVE 
KEMPEN.  
Spielen Sie mit 
netten Leuten Bingo, 
das beliebte und 
einfache Spiel um 
Zahlen. Bei kleinem 
Einsatz (0,20 Euro) 
warten tolle Gewinne 
auf Sie. Spiel, Spaß 
und Spannung sind 
garantiert.  
UHRZEIT: 
15:00 - 17:00 
ORT:BEGEGNUNGS-
ZENTRUM WILLY-
HARTMANN-SAAL 
HAUS WIESENGRUND 
WIESENSTRASSE 59 
47906 KEMPEN

WAFFELTAG DER 
SENIOREN-INITIATIVE 
KEMPEN  
Wir backen heute 
frische Waffel mit 
Beilage nach Ihrer 
Wahl.  
UHRZEIT:13:00 
ORT:BEGEGNUNGS-
ZENTRUM WILLY-
HARTMANN-SAAL 

HAUS WIESENGRUND 
WIESENSTRASSE 59 
47906 KEMPEN

  FR. 06.05.

ALTSTADTFEST 
IN KEMPEN           
ORT:INNENSTADT 
KEMPEN BUTTERMARKT 
1 47906 KEMPEN                                            
VOM 6. 5. BIS 8.5. 2016 

  SA. 07.05.

INTERNATIONALE 
HIGHLAND GAMES 
UND MITTELALTER-
MARKT - XIV.  
Int. Highland 
Games Kempen 
UHRZEIT:10:00 - 18:00 
ORT:BURG-PARK FRAN-
ZISKANER STRASSE 1 
47906 KEMPEN

FRÜHJAHRSKONZERT 
DES MUSIKVEREINS 
UNTER DEM MOTTO 
'MELODIEN DER 
KINDHEIT'  
UHRZEIT:20:00 
ORT:FORUM ST. HUBERT 
HOHENZOLLERNPLATZ 
19 47906 KEMPEN

   SO. 08.05.

 
MANTRA - SINGEN 
für die Lebenslust 
Wir freuen uns über 
alle Menschen, die 
Lust haben mit uns 
Mantras (wenige 
Worte, die oft wie-
derholt werden) zu 
singen. Bitte warme 
Socken mitbringen!  
UHRZEIT: 
18:00 - 19:30 
ORT:KINDERHEIM ST. 
ANNENHOF  
OELSTRASSE 9  
47906 KEMPEN

INTERNATIONALE 
HIGHLAND GAMES 
UND MITTELALTER-
MARKT - XIV.  
Int. Highland Games 

Kempen  
UHRZEIT:10:00 - 18:00 
ORT:BURG-PARK FRAN-
ZISKANER STRASSE 1 
47906 KEMPEN

SONNTAGSCAFÉ DER 
SENIOREN-INITIATIVE 
KEMPEN. Carla 
Trautmann erwartet 
Sie zum gemütlichen 
Sonntagscafé bei Kaf-
fee und Kuchen und 
dezenter Musikunter-
malung  
UHRZEIT:14:30 - 17:00 
ORT:BEGEGNUNGS-ZEN-
TRUM WILLY-HARTMANN 
SAAL HAUS WIESEN-
GRUND WIESENSTRASSE 
59 47906 KEMPEN

  MO. 09.05.

 
SEBASTIAN KNAUER | 
KLAVIER -  
Auf dem Programm 
stehen Werke von 
Haydn, Beetho-
ven, Bernstein 
und Gershwin 
UHRZEIT:20:00 
ORT:KULTURFORUM 
FRANZISKANERKLO-
STER – PATERSKIRCHE 
BURGSTRASSE 19  

47906 KEMPEN

  DI. 10.05.  

SPIELE - NACHMIT-
TAG FÜR SENIOREN 
In geselliger Runde 
kann man alte und 
bekannte Spiele spie-
len oder auch neue 
ausprobieren.  
UHRZEIT:15:00  
ORT:EV. GEMEINDE-
ZENTRUM ST. HUBERT 
MARTIN-LUTHER- 
STRASSE 12  
47906 KEMPEN

WENN FRUST SICH 
BREIT MACHT – vom 
Umgang mit All-
tagsfrustrationen In 
Kooperation mit der 
Ev. Beratungsstelle 
für Erziehungs-, Paar- 
und Lebensfragen 
Krefeld . An diesem 
Nachmittag wird 
es darum gehen, 
diese Blockaden 
zu erkennen und 
neue Möglichkei-
ten im Umgang 
mit Frustrationen 
auszuprobieren. Wir 
bieten Kinderbe-

- Ständig mehr als 500 Objekte im Angebot
- Ihr Makler von der Bank

Die größte
Immobilienkompetenz -
Ihre Nr. 1 in der Region!
- Vermittlung / Kauf / Verkauf
- Neubau- und Gebrauchtimmobilien
- Grundstücks- und Projektentwicklung
- Immobilienbewertung
- Finanzierung (öffentliche Mittel)

Volksbank
Kempen-Grefrath eG

Martini Weyers
Bankkauffrau
Geprüfte
Immobilienfachwirtin (IHK)

Telefon:
02152-1492148
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treuung an. Leitung: 
Heike Hercher, Dipl. 
Sozialpädagogin, 
Familientherapeutin, 
Supervisorin An-
meldungen bis zum 
03.05.2016 über Frau 
Goldbach, Familien-
zentrum KiTa „Unter 
den Weiden“ e.V., 
Krefelder Weg 90, 
47906 Kempen, (Tel. 
0 21 52 / 36 00).  
UHRZEIT:15:00 - 17:00

BERATUNG FÜR 
EHRENAMTLICHE 
GESETZLICHE BE-
TREUER   
UHRZEIT:13:00 - 18:00 
ORT:SOZIALDIENST 
KATH. FRAUEN E. V. 
KEMPEN  
ELLENSTRASSE 29  
47906 KEMPEN 

  SO. 15.05.  

FESTKONZERT 25 
JAHRE VERSCHUE-
REN-ORGEL IN DER 
THOMASKIRCHE. 
UHRZEIT:20:00  
ORT:EV. KIRCHE - 
THOMAS-KIRCHE -  
KERKENER STRASSE 13  
47906 KEMPEN

  DI. 17.05.  

ERSTE HILFE 
GRUNDAUSBILDUNG 
Teilnehmergruppe:  
alle Personen, die im 
Notfall helfen kön-
nen wollen, Führer-
scheinbewerber (alle 

Klassen), Jugend-
gruppenleiter/innen, 
Betriebshelfer/innen, 
Übungsleiter/Trai-
ner, Medizinstuden-
ten/innen, Lehrer/
innen, Auszubilden-
de mit Verpflichtung 
zur Teilnahme an 
einem Erste Hilfe 
Kurs  
UHRZEIT: 09:00 - 17:00 
ORT:MALTESER HILFS-
DIENST E.V. VERBIN-
DUNGSSTRASSE 27 
47906 KEMPEN 

  MI. 18.05.  

FESTKONZERT 25 
JAHRE VERSCHUE-
REN-ORGEL IN DER 
THOMASKIRCHE. 
UHRZEIT:20:00 ORT:EV. 

KIRCHE - THOMASKIR-
CHE - KERKENER STRA-
SSE 13 47906 KEMPEN

PFANNKUCHENTAG 
DER SENIOREN-IN-
ITIATIVE KEMPEN.  
Wir backen frische 
Pfannkuchen nach 
Ihrem Wunsch 
belegt.  
UHRZEIT:13:00 
ORT:BEGEGNUNGS-
ZENTRUM WILLY-
HARTMANN-SAAL 
HAUS WIESENGRUND 

WIESENSTRASSE 59 
47906 KEMPEN

  DO. 19.05.  

ANNE-CHRISTINE 
HEINRICH QUARTETT 
(DEUTSCHLAND) | 
JAZZ - EINE AUSGE-
SPROCHEN ELEGAN-
TE STILISTIN, DIE 
MIT WARMEM TON 

UND WUNDERBAR 
LEICHT INSZENIER-
TEN MELODIEN 
BEGEISTERT!  
UHRZEIT:20:00 
ORT:HAUS FÜR FAMILIEN 
CAMPUS SPÜLWALL 11  
47906 KEMPEN

BRIEFMARKEN-
TAUSCHTAGE FÜR 
JUGENDLICHE  
UHRZEIT:17:00 - 18:45 
ORT:KOLPINGHAUS 
PETERSTR. 24 47906 
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Hier dreht sich alles 
um Ihre Gesundheit

47906 Kempen  *  Mülhauser Str. 2-4  *  Telefon 02152/51 53 0  *   www.muehlenapo.de

KLAVIER-EXTRA 

SEBASTIAN KNAUER 
Montag, 9. Mai 2016, 20 Uhr, Kulturforum Franziskanerkloster Paterskirche 
Sebastian Knauer ist nicht nur regelmäßiger Gast bedeutender Festivals, sondern hat 
mittlerweile auch selbst eines gegründet: Seit 2012 hat er die künst-lerische Leitung 
bei mozart@augsburg.

Spielzeit 2016|17
KARTEN UNTER 02151/805-125

WWW.THEATER-KR-MG.DE

Wir haben ben ben 
viel vor …

Gefördert vom:

Der 
Vorverkauf

 beginnt am
2. Mai

kEMPEN_kOMPAKT_2016_17.indd   1 12.04.2016   10:42:34
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Küchen 
& Möbel

MÖBEL KLAUTH
Maysweg 15 · 47918 Tönisvorst

Telefon 0 21 51/79 17 04
www.moebel-klauth.de

VERBORGEN UND WIEDERENTDECKT: 

AUSGRABUNG AM KLOSTERHOF 2011 
Vortrag von Dr. Ingeborg Unger und Tina Hirop zur Ausgrabung am Klosterhof 2011: Mauerreste und vielfältige 
Fundstücke - neue Forschungsergebnisse.   
 
Sonntag, 22. Mai 2016, 11.15 - 13.00 Uhr, Kulturforum Franziskanerkloster, Burgstrasse 19

KEMPEN

ERZÄHLCAFÉ 
ORT:EVANGELISCHES 
GEMEINDEZENTRUM 
TÖNISBERG FELDWEG 8 
47906 KEMPEN

BRIEFMARKEN-
TAUSCHTAGE FÜR 
ERWCHSENE  
UHRZEIT:19:00 
ORT:KOLPINGHAUS 
PETERSTR. 24 47906 
KEMPEN

  FR. 20.05.  

ABENDLICHE STADT-
FÜHRUNG  
Die Stadt Kempen 
bietet eine öffentliche 
Stadtführung an. 
Anmeldung bis zum 
Vortag im Kulturamt 
bei Frau Waldeck, 
Tel. 917-271. Dieser 
Rundgang durch 
die historische 
Altstadt beginnt um 
20 Uhr und dauert 
ca. 1 ½ Stunden. 
UHRZEIT:20:00 
ORT:KULTURFORUM 
FRANZISKANERKLOSTER 
BURGSTRASSE 19  
47906 KEMPEN

KEMPENER REITER-
TAGE 2016  
UHRZEIT: 
11:00 - 17:30 
ORT:REITSPORT-HALLE 
SCHMALBROICH MIT  

AUSSENANLAGE 
SCHMEDDERSWEG 8 
47906 KEMPEN

  SA. 21.05.  

FEST DER KULTUREN 
ORT:RATHAUS - FOYER - 
BUTTERMARKT 1  
47906 KEMPEN

TAG DES OFFENEN 
HOFTORES 2016 
Großes Hoffest mit 
öffentlicher Schaf- 
schur.  
UHRZEIT:10:00 - 
18:00ORT:GUT HEIMEN-
DAHL HAUS BOCKDORF 
2 47906 KEMPEN

  SO. 22.05.  

TAG DER OFFENEN 
TÜR MIT OFFENER 
GARTENPFORTE  
Wir öffnen unser 
altes Weberhaus und 
den dazugehörenden 
Webergarten.  
UHRZEIT:11:00 - 17:00 
ORT:WEBERHAUS  
KÖNIGSSTRASSE 48 
47906 KEMPEN

VERBORGEN UND 
WIEDERENTDECKT-
ZUR AUSGRABUNG 
AM KEMPENER 
KLOSTERHOF 2011  

Vortrag von 
Dr.Ingeborg Unger 
und Tina Hirop zur 
Ausgrabung am 
Kempener Kloster-
hof 2011 
UHRZEIT:11:15 - 13:00 
ORT:KULTURFORUM 
FRANZISKANERKLOSTER 
BURGSTRASSE 19  
47906 KEMPEN

  DI. 24.05.

REIBEKUCHENTAG 
DER SENIOREN-
INITIATIVE KEMPEN. 
Wir backen heute 
frische knuspri-
ge Reibekuchen 
nach Hausfrauen 
Art. UHRZEIT:13:00 
ORT:BEGEGNUNGS-
ZENTRUM WILLY-

HARTMANN-SAAL 
HAUS WIESENGRUND 
WIESENSTRASSE 59 
47906 KEMPEN

   FR. 27.05.  

GITARRENKURSE IM 
CAMPUS GITARREN-
KURSE IM CAMPUS. 
Jeden Freitag finden 
Gitarrenkurse für 
Kids und Teens im 
Alter von 6 bis 14 
Jahren statt. Die Kur-
se laufen während 
der Schulhalbjahre 
und pausieren in 
den Schulferien. 
UHRZEIT:16:30 - 19:30 
ORT:HAUS FÜR FAMILIEN 
CAMPUS SPÜLWALL 11  
47906 KEMPEN

  SA. 28.05.  

AKTIV AM WOCHEN-
ENDE DER SENIOREN-
INITIATIVE KEMPEN. 
Jeden 4. Samstag im 
Monat treffen wir 
uns in gemütlicher 
Runde bei Kaffee 
und Kuchen und 
besprechen neue 
Wochenend-Aktivi-
täten.  
UHRZEIT:14:30 - 17:00 
ORT:BEGEGNUNGS-
ZENTRUM WILLY-
HARTMANN-SAAL 
HAUS WIESENGRUND 
WIESENSTRASSE 59 
47906 KEMPEN

  SO. 29.05.  

FLAUTOTAL | 12 
FLÖTEN – WERKE 
VON GRIEG, TSCHAI-
KOWSKY, ROSSINI & 
WEBER  
UHRZEIT:11:30 
ORT:KULTURFORUM 
FRANZISKANERKLO-
STER – PATERSKIRCHE 
BURGSTRASSE 19  
47906 KEMPEN

  MO. 30.05.  

WIR WERDEN IMMER 
GRÖSSER… 
Kurs für Eltern, 
deren Kinder in die 
Kita kommen.. 
UHRZEIT:  
19:30 - 21:45  
ORT: FAMILIENZENTRUM 
KEMPEN-SÜD / KITA 
SPATZENNEST  
EIBENWEG 5 D  
47906 KEMPEN

  DI. 31.05. 
 
ERSTE-HILFE-FORT-
BILDUNG  
Teilnehmergrup-
pe: Alle Personen, 
die ihr Wissen 

auffrischen wollen, 
Betriebshelfer/innen 
mit EH-Kurs oder 
EH-Training, nicht 
älter als 2 Jahre.  
UHRZEIT:09:00 - 17:00 
ORT:MALTESER HILFS-
DIENST E.V. VERBIN-
DUNGSSTRASSE 27  
47906 KEMPEN 
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Unterweiden 140 · 47918 Tönisvorst
� 0 2151-99 47 22

Martinstraße 123 · 47802 Krefeld
� 0 2151-36 70 74

     

Karl & Anne Panzer

Einfach nur lecker!

Frischer Spargel

Erdbeeren 

eigene Ernte

    

Öffnungszeiten
Mo.-Fr.: 8.30-18.30 Uhr, Sa.: 8.30-13 Uhr

www.obsthof-unterweiden.de
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Für Nachtschwärmer die ideale Lösung: 
Öffnungszeiten rund um die Uhr. Wir ermöglichen Ihnen den 
sicheren und bequemen Zugang zu unseren Bankleistungen–
jederzeit und von jedem Ort der Welt aus. 
Soviel Service nennen wir Freiheit. volksbank-kempen.de

Online-Angebote:

Schnell, sicher und ganz

gemütlich von zu Hause aus.

Besuchen Sie uns online.

volksbank-kempen.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.
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Für Nachtschwärmer die ideale Lösung: 
Öffnungszeiten rund um die Uhr. Wir ermöglichen Ihnen den 
sicheren und bequemen Zugang zu unseren Bankleistungen–
jederzeit und von jedem Ort der Welt aus. 
Soviel Service nennen wir Freiheit. volksbank-kempen.de

Online-Angebote:

Schnell, sicher und ganz

gemütlich von zu Hause aus.

Besuchen Sie uns online.

volksbank-kempen.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.
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